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Mit großen Schritten naht unser Fest
unter dem neuen Motto „Hüttengau-
di meets Blaulichtparty“, welches am
Samstag, 25. Oktober stattfindet. Aus-
richter sind die Freiwillige Feuerwehr der
Stadt Wendlingen am Neckar und der
Musikverein Unterboihingen e.V. Beide
Vereine möchten Sie alle aus nah und
fern dazu recht herzlich einladen.

Schon in der Vergangenheit bestand
zwischen der Freiwilligen Feuerwehr
Wendlingen und dem Musikverein Un-
terboihingen eine enge Verbindung. Da-
mals, noch vor Gründung des heutigen
Musikvereins Unterboihingen, war die
Musikkapelle der Musikzug der Freiwil-
ligen Feuerwehr.

Aus der Überlegung heraus, eine ge-
meinsame Veranstaltung auszurichten,
wurde im Jahr 2010 das erste Herbst-
fest mit beiden Vereinen organisiert.
Dieses Fest war so erfolgreich, dass
es einen festen Platz im Vereinskalen-
der gefunden hat.

Unsere diesjährige „Hüttengaudi meets
Blaulichtparty“ beginnt um 15 Uhr mit
Kaffee und einem reichhaltigen Kuchen-
buffet.

Der Musikverein Unterboihingen wird
Sie dabei musikalisch unterhalten. Ab
20 Uhr beginnt die „Blaulichtparty“
mit der Tanz- und Partyband Makao.
Selbstverständlich gibt es auch bei die-
ser Veranstaltung einen Barbetrieb.

So viel sei im Vorfeld schon verraten,
wer im Dirndl oder in der Lederhose
kommt, erhält eine Überraschung. Ab
17 Uhr wird unser bewährtes Küchen-
team MVU/FFW für Ihr leibliches Wohl
bestens sorgen.

Der Eintritt zu dieser Veranstaltung ist frei.

Auf zahlreiche Gäste und ein gelunge-
nes Fest freuen sich der Musikverein
Unterboihingen e.V. und die Freiwillige
Feuerwehr der Stadt Wendlingen am
Neckar.

Wochenmarkt
jeden Dienstag und Samstag
von 7 bis 12 Uhr
auf dem Marktplatz

Hüttengaudi meets Blaulichtparty im Treffpunkt Stadtmitte

Hüttengaudi
Blaulichtparty

25.10.2014
Treffpunkt Stadtmitte
Wendlingen amNeckar

19:00 – 21:00 UhrWer im Dirndl oderin Lederhose kommt,bekommt eineÜberraschung!
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Die Aufgabe der Auszubildenden ist es,
selbstständig eine Internetseite zu er-
stellen.

„Der Förderverein will nicht nur seine
Projektpartner mit qualitativ hochwer-
tigen Webseiten unterstützen, sondern
auch Auszubildenden die Möglichkeit
geben, ihr erlerntes Wissen unter Be-
weis zu stellen“, erklärt die Projektko-
ordinatorin Claudia Ehrchen.

Auch im aktuellen Ausbildungsjahr
2014/15 wollen Auszubildende ihr Kön-
nen unter Beweis stellen.

Deshalb sucht der Förderverein für
regionale Entwicklung e.V. für seine
kommende Förderperiode engagier-
te Projektpartner, die an einer neuen
Webseite interessiert sind.

Interessenten können sich auf der Seite
www.azubi-projekte.de informieren. Vie-
le Beispiele erfolgreich abgeschlosse-
ner Projekte werden auf der Webseite
nach Fachbereichen sortiert vorgestellt.

Ein persönliches Gespräch ist unter
Tel. 0331 55047471 möglich.

Städtische Dienststellen
am Montag, 20. Oktober
geschlossen
Die Dienststellen der Stadtverwaltung
Wendlingen am Neckar sind am Mon-
tag, 20. Oktober ab 9.45 Uhr wegen ei-
ner Personalversammlung geschlossen.
Das Wasserwerk erreichen Sie in drin-
genden Fällen unter Tel. 0172 7141700.
Nachmittags sind alle Dienststellen
wieder zu den üblichen Zeiten geöffnet
bzw. die Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter wieder telefonisch erreichbar.

Stadtkasse nicht besetzt

Die Stadtkasse der Stadt Wendlingen
am Neckar ist am Montag, 20. Okto-
ber und Dienstag, 21. Oktober sowie
am Donnerstag, 23. Oktober wegen
Aus- und Weiterbildung ganztägig nicht
besetzt.

Bürgersprechstunde
Bürgermeister Steffen Weigel steht al-
len Bürgerinnen und Bürgern bei den
wöchentlich stattfindenden Bürger-
sprechstunden donnerstags von 16 bis
18 Uhr zum persönlichen Gespräch zur
Verfügung.

Damit keine Wartezeiten entstehen,
bitten wir um vorherige Terminverein-
barung (Vorzimmer Beatrice Winghofer,
Zimmer 1.04, Tel. 943-226).

Sitzung des Gemeinderats
Die nächste Sitzung des Gemeinderats
findet am Dienstag, 21. Oktober 2014,
im Großen Sitzungssaal des Rathauses
statt.
Die öffentliche Sitzung beginnt um
18.30 Uhr.
Die Einwohner der Stadt werden hierzu
herzlich eingeladen.

Tagesordnung
1. Bürgerfragestunde
2. Stadtentwicklungskonzept
3. Stellungnahme zum Entwurf des

Nahverkehrsplanes (NVPl) des
Landkreises Esslingen
2. Fortschreibung vom Mai 2014

4. Ersatzbeschaffung Einsatzleitwagen
ELW/Mannschaftstransportwagen
MTW
- Beschaffungsbeschluss

5. Feststellung der Jahresrechnung 2013
6. Bekanntgaben
7. Anträge, Anfragen, Verschiedenes

(gez.)
Steffen Weigel
Bürgermeister

RATHAUS AKTUELL

AMTLICHE
BEKANNTMACHUNGEN

Neue Webseite für die Nachtwanderer Wendlingen am Neckar
Die Azubi-Projekte des Fördervereins
für regionale Entwicklung e.V. erstellten
den Nachtwanderern eine neue Inter-
netseite. Der Förderverein übernahm
die Gebühren der Webseitengestaltung
für den Projektpartner und sorgte für
die neue Internetpräsenz.

Innerhalb des Förderprogramms er-
stellten Auszubildende in enger Zu-
sammenarbeit mit den Nachtwanderern
Wendlingen am Neckar die neue Inter-
netpräsenz.
Als Projektpartner übernehmen sie le-
diglich die kostenreduzierten Gebühren
für die Bereitstellung des Speicherplat-
zes und die Einrichtung der Internet-
adresse.

Das Projekt „Nachtwanderer Wendlin-
gen am Neckar“ wurde von interessier-
ten Erwachsenen, Eltern und Vertretern
verschiedener Organisationen und In-
stitutionen im Jahre 2014 ins Leben
gerufen. Sie orientierten sich dabei an
einem bereits bestehenden Nachtwan-
derer-Projekt aus Deutschland und dem
Mutterland des Projektes aus Schwe-
den. Die neue Homepage
www.nachtwanderer-wendlingen.de gibt
Auskunft über die Gruppe und ihre
Aktivitäten und gibt Interessierten die
Möglichkeit, selbst aktiv zu werden.
Die hier angesprochenen Azubi-Projek-
te ermöglichen die kostenfreie Websei-
tenerstellung.



Seite 3Nummer 42 Freitag, 17. Oktober 2014

25-jähriges Dienstjubiläum
Am 9. Oktober konnte Doris Hilss
ihr 25-jähriges Dienstjubiläum bei der
Stadt Wendlingen am Neckar feiern.
Sie war 11 Jahre als Schulsekretärin im
Rektorat der Anne-Frank-Schule tätig. Seit
Juni 2000 ist sie im Rathaus beim Haupt-

amt für die Aufgaben der Ortsbehörde für
die Rentenversicherung zuständig.
Bürgermeister Steffen Weigel bedankte
sich bei Doris Hilss für die zuverlässi-
ge Mitarbeit und die langjährige Treue
zur Stadtverwaltung und überreichte ihr
zum Dank eine Urkunde.

v.l.: Hauptamtsleiter Bernhard Laderer, Bürgermeister Steffen Weigel, Doris Hilss und
Claudia Simon (Leitung der Abteilung Personal, Sozialversicherung)

Spatenstich für das Seniorenzentrum Taläcker
Die Bauarbeiten auf dem 6.100 m²
großen Baugrundstück an der Taläcker-
straße haben bereits begonnen. Ein
Pflegeheim und ein Gebäudekomplex
mit betreuten Eigentumswohnungen
werden hier entstehen.
Am vergangenen Freitag fand nun der
symbolische Spatenstich zum offiziellen
Baubeginn statt.
Das Seniorenzentrum Taläcker wird
vom traditionsreichen Sozialunterneh-
men „Die Zieglerschen“ betrieben wer-
den. Das Unternehmen ist sehr erfah-
ren im Bereich der Altenhilfe und im
Kreis Esslingen stark vertreten.
Investor ist die FWD Hausbau- und
Grundstücks GmbH aus Dossenheim.

Geplant ist eine Fertigstellung der An-
lage bis Sommer 2016.
Bürgermeister Steffen Weigel freut sich
über die Zusammenarbeit mit der FWD
und „Der Zieglerschen“. Schon seit län-
gerem wurde nach Investoren für solch
ein Projekt gesucht, um den Bedarfs-
plan mit den prognostizierten 77 Pflege-
plätzen bis 2020 abdecken zu können.
Mit den 90 Pflegeplätzen wird dies nun
sogar übertroffen. Die Verbindung mit
dem Betreuten Wohnen ist ideal, da
auch hier die Nachfrage einen großen
Bedarf aufzeigt. Bürgermeister Steffen
Weigel hält den Standort zwischen der
Nürtinger Straße, Taläckerstraße und
Finkenweg für sehr geeignet, da sich

v.l.: Axel Krautwasser (Bauunternehmen Wurster), Mathias Grupp (Kreissparkasse
Esslingen-Nürtingen), Rainer Ellersiek (Die Zieglerschen), Bürgermeister Steffen Wei-
gel, Matthias Günther (FWD Hausbau- und Grundstücks GmbH), Tilo Lorenz (Volks-
bank Kirchheim-Nürtingen) und Architekt Georg Denninger.

alle wichtigen Einrichtungen der Nah-
versorgung in unmittelbarer Nähe be-
finden.
Das Seniorenzentrum Taläcker wird
Platz für 90 Bewohner/innen bieten,
aufgeteilt in sechs familiär geprägte
Wohngemeinschaften. Das Pflegeheim
erfüllt alle neuesten Standards und ge-
setzliche Vorgaben, wie beispielsweise
die Unterbringung in Einzelzimmern.
Gleich nebenan entsteht die Senioren-
wohnanlage für Betreutes Wohnen mit
35 barrierefreien Wohnungen mit zwei,
drei oder vier Zimmern. Der Grund-
service erfolgt hier ebenfalls über die
Altenhilfe der Zieglerschen. Zusätzliche
Wahlleistungen können je nach Bedarf
über die örtlichen/ambulanten Dienste
erbracht werden.
Für den Verkauf der Wohnungen sind
die Immobilienabteilungen der örtlichen
Kreissparkasse und der Volksbank be-
auftragt worden.
Für alle interessierten Bürgerinnen und
Bürger findet am Donnerstag, 23. Ok-
tober, 18.30 Uhr eine Projektvorstellung
durch die Projektträger im Treffpunkt
Stadtmitte statt. Hier wird auch ein Mo-
dell der zukünftigen Anlage zu sehen
sein.

Änderung des Bescheid-
verfahrens der Kindergarten-
eltern- und Grundschulbe-
treuungsbeiträge
Die Stadtverwaltung startet zum 1. No-
vember ein neues Bescheidverfahren
der Elternbeiträge für die Kindergärten
und Grundschulbetreuung.
Wir bitten folgende Veränderungen zu-
künftig zu beachten:
Die Kindergartenelternbeiträge und Be-
träge für die Grundschulbetreuung wer-
den nicht wie bisher zum 15. abge-
bucht, sondern ab 1. November 2014
jeweils zum 1. des Monats.
Jeder Kunde erhält ein neues Bu-
chungszeichen; Ende Oktober/Anfang
November werden an alle Beitrags-
zahler neue Bescheide verschickt, in
denen das zukünftige Buchungszeichen
angegeben ist. Bei jeder Überweisung
oder einem bisher erteilten Dauerauf-
trag bei der Bank, müssen die Bu-
chungszeichen ab 1. November 2014
von den Beitragszahlern abgeändert
werden.
Neu ist: ein einheitliches Buchungs-
zeichen für Kindergartenbeitrag und
Grundschulbetreuung. à zukünftig
5.0205.
Die Beiträge für Mittagessen in den
Kindergärten und Kindergartenbetreu-
ung werden in einer Summe verbucht.
Wir bitten Sie auf das gesonderte Bu-
chungszeichen für das Mittagessen im
Kindergarten zu achten. Sie werden im
neuen Bescheid darauf hingewiesen.
à zukünftig 5.0206. ….
Bei Unklarheiten und Rückfragen ste-
hen wir Ihnen selbstverständlich gerne
zur Verfügung!
Grundschulbetreuung: Pinar Özer,
Tel. 943 258
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SAMMLUNGEN

Abfallberatung
Abfallwirtschaftsbetrieb Esslingen
Tel. 0711 9312-526

Kompostieranlage
Neben dem Gruppenklärwerk, Vor-
stadtstraße.
April bis Oktober:
Fr., 14 bis 19 Uhr, Sa., 9 bis 14 Uhr
November bis März:
Fr., 14 bis 17 Uhr, Sa., 9 bis 14 Uhr

Abholung Biotonne

Nächste Abholung:
Bezirk I am Donnerstag, 23. Oktober,
Bezirk II am Freitag, 24. Oktober.

Abholung Gelber Sack

Abholung in dieser Woche:
Bezirk I und II am Donnerstag,
16. Oktober

Nächste Abholung:
Bezirk I und II am Donnerstag,
30. Oktober

Abholung Papiertonne

Abholung in dieser Woche:
Bezirk I und II am Donnerstag,
16. Oktober.

Abholung Restmüll

Abholung in dieser Woche:
Bezirk I am Donnerstag, 16. Oktober,
Bezirk II am Freitag, 17. Oktober.

Nächste Abholung:
Bezirk I am Donnerstag, 30. Oktober*,
Bezirk II am Freitag, 31. Oktober*.
(* auch für Tonnen mit vierwöchentli-
cher Leerung)

FUNDSACHEN

Neuzugänge im Fundamt
Nachstehende Fundsachen sind in letz-
ter Zeit im Bürgerbüro eingegangen:

Sweetjacke
Strickjacke
Schnuller mit Anhänger
Brille
Armbanduhr
Ledergeldbeutel
Kamera
2 Cityroller
2 Damenfahrräder
2 Jugendfahrräder

Eigentümer melden sich bitte im Rat-
haus, Bürgerbüro.

UND FINDEN
SUCHEN

Secondhand-Börse
Soweit Sie sich für einen der kostenlos
angebotenen Gegenstände interessie-
ren, setzen Sie sich bitte direkt mit
dem Anbieter unter der angegebenen
Telefonnummer in Verbindung. Möch-
ten Sie einen Gegenstand anbieten, so
füllen Sie bitte eine der im Bürgerbüro
ausgelegten orangefarbenen Angebots-
karten aus und geben diese dort wie-
der ab oder werfen sie in den Brief-
kasten. Ebenso kann das sporadisch
abgedruckte Formular im Amtsblatt
verwendet werden.
Sie finden den Vordruck auch im In-
ternet unter http://www.wendlingen.de,
Rubrik Rathaus & Service > Bürgerser-
vice > Rathausvordrucke > Allgemeine
Vordrucke.

Folgende Gegenstände werden ange-
boten:
2 Fernsehsessel (einer elektrisch), bei-
de mit Fußteil, grün, gegen Abholung.
Tel. 51155
Fenster u. Oberflächenreiniger (Dampf),
neu.
Weihnachts-Kaktus, sehr groß.
Tel. 6229
Kleiner Farbfernseher,
Modeleisenbahn Häuser HO und Zu-
behör von Faller-Künstlerpuppen groß
35-40 cm und kleine.
Tel. 52678

STANDESAMT

JUBILÄUM

Kindergarten und Krippe: Angela Kra-
kat, Tel. 943 261
Weiter bitten wir zu beachten, dass
zum 1. Januar 2015 die vom Gemein-
derat bereits beschlossene 2. Stufe der
Erhöhung der Kindergartenelternbeiträ-
ge durchgeführt wird.
Im Internet unter Wendlingen /Leben
& Wohnen/Bildung & Betreuung finden
Sie die neuen Beiträge für Kindergar-
ten- und Krippenbetreuung.
Auch hier werden zeitnah neue Be-
scheide verschickt, damit Überweisun-
gen und Daueraufträge bei den Geldin-
stituten angepasst werden können.
Ist eine Einzugsermächtigung für Kin-
dergarten- oder Krippenbeiträge erteilt
worden, werden die Beträge automa-
tisch angepasst und abgebucht.
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Öffnungszeiten
und Sprechzeiten
öffentlicher
Einrichtungen

Stadtverwaltung
Mo. bis Fr. 8 bis 12 Uhr
Do. 16 bis 18 Uhr
Tel. 943-0

Amtsblatt
Redaktionsschluss: Dienstag, 8 Uhr

Bürgerbüro
Mo. 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Di. 7.30 bis 13 Uhr
Mi. und Fr. 8 bis 12 Uhr
Do. 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Tel. 943-213/214/271/280

Galerie
Mi. bis Sa. 15 bis 18 Uhr
So. und Feiertag 11 bis 18 Uhr
Tel. 55458

Jugendhaus
Zentrum Neuffenstraße
Mitarbeiter des Jugendhauses sind
täglich von 13 bis 18 Uhr erreichbar
Tel. 52001

MiT
Treffpunkt Stadtmitte
Mo. bis Do. 10 bis 18 Uhr
Tel. 6636

Musikschule
Treffpunkt Stadtmitte
Mo., Di., Mi. und Fr. 9 bis 12 Uhr
Do. 14.30 bis 17.30 Uhr
Tel. 51790

Stadtbücherei
Montag geschlossen
Di. 10 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Mi. 14 bis 18 Uhr.
Do. 14 bis 18.30 Uhr
Fr. 14 bis 18 Uhr. Sa. 9 bis 12 Uhr
Tel. 943-249

Stadtmuseum
Do. 16 bis 20 Uhr. Sa. 14 bis 17 Uhr
So. 10 bis 12 Uhr und
14 bis 17 Uhr
Tel. 466340

Volkshochschule
Treffpunkt Stadtmitte
Bürozeiten Mo. und
Do. 14 bis 17 Uhr
Tel. 6468

WeRT
Treffpunkt Stadtmitte
Sprechzeiten Di. 9 bis 11 Uhr
Tel. 0177 6383858

Notrufe

Polizei/Notruf
110

Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst
112

Krankentransport
19222

PARTNERSTÄDTE
Partnerschaftskomitee Millstatt am See

Liederkranz Oberensingen in Millstatt
Der Liederkranz Oberensingen machte
auf Anregung von Rainer Köhnlein aus
Wendlingen am Neckar einen viertägi-
gen Ausflug in die Wendlinger Partner-
stadt Millstatt am See. Der Vorsitzende
des Partnerschaftskomitees, Herbert
Durst, hat die Reise organisiert und
fungierte dabei auch als Reiseleiter.
Nach einer kurzweiligen Busfahrt, un-
terbrochen von einem Weißwurstfrüh-
stück, wurde am Nachmittag in Mill-
statt das Hotel Alexanderhof erreicht,
wo die Gruppe einquartiert war.
Der anschließende geführte Spazier-
gang durch Millstatt war nach der Fahrt
sehr willkommen und bot gleichzeitig
ein erstes Kennen lernen der Halbinsel
Millstatt.
Bürgermeister Josef Pleikner begrüßte
am Abend die Gäste aus der Partner-
stadt bei einem Umtrunk.
Am nächsten Morgen stand ein Tages-
ausflug in die weitere Partnerstadt von
Millstatt nach San Daniele in Oberitalien
auf dem Programm, mit Gerti Baum-
berger als Reiseleiterin. Die Fahrt führ-
te entlang der Drau vorbei an Villach,
entlang der Karawanken und durch die
Julischen Alpen nach Travisio. Das auf
über achthundert Meter hoch gelegene
Städtchen ist bekannt durch den dorti-
gen italienischen Markt, wo auch heute
noch beim Kauf gehandelt wird.
Weiter ging die Fahrt entlang des Flus-
ses Tagliamento durch die imposante
Bergwelt von Oberitalien nach Venzione,
das 1976 durch ein Erdbeben total zer-
stört wurde. Heute ist es wieder aufge-
baut, doch überall sind noch Spuren der
Naturkatastrophe sichtbar. Der Rundgang
durch den Ort und die Kirche hinterließ
einen nachhaltigen Eindruck. Die Einwoh-
ner leben heute überwiegend vom Anbau
von Lavendel und deren Vermarktung.
Das Tagesziel „San Daniele“ wurde
zum Mittagessen erreicht, welches
überwiegend aus dem luftgetrockneten

weltbekannten Schinken aus San Dani-
ele mit heimischen Beilagen bestand.
Dazu wurden noch köstliche Rot- und
Weißweine aus Friaul serviert.
Bei der folgenden Führung durch das
schöne romantische Städtchen, das auf
einem Berghügel liegt, konnte man in-
teressante Bauwerke entdecken. Und
von einer Aussichtsplattform ließ sich
sogar die etwa vierzig Kilometer ent-
fernte Adria erahnen.
Der nächste Tag begann mit einem
Frühschoppen bei einer zweistündigen
Schifffahrt auf dem Millstätter See. Da-
nach hatte die Gruppe Freiraum um
in Millstatt zu Bummeln, bevor es mit
einem Sonderbus bergwärts ging zur
Lammersdorfer Alm, die in Anbetracht
der vielen Kurven an der steilen Auf-
fahrt, für viele ein Nervenkitzel war. Zu-
erst wurde die Almkäserei besichtigt.
Einige wanderten auf den Jufen, von
wo sich ein herrlicher Blick auf Millstatt
und den See bot sowie einem Bergpa-
norama von den Karawanken bis zum
Großglockner.
Beim Hüttenabend in der Lammersdor-
fer Hütte dominierte bald die Heiter-
keit. Bei einer zünftigen Kärntner Jau-
se sorgten die zwei extra engagierten
Musiker schnell für Stimmung und gute
Laune.
Am vierten Tag hieß es dann wieder
Abschied nehmen von Millstatt, wobei
die Rückreise erst wieder bergwärts
führte nach Bad Kleinkirchheim und
dann weiter durch den „Nationalpark
Nockalmstraße“ zur Zechneralm, wo es
ein Mittagessen mit Kärntner Speziali-
täten gab.
Nach einer Abendeinkehr wurde schließ-
lich wieder Oberensingen erreicht. Alle
waren sichtlich begeistert über die vier
schönen und erlebnisreichen Tage und
bedankten sich bei Reiseleiter Herbert
Durst.
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GALERIE
DER STADT

Die Galerie der Stadt Wendlingen am
Neckar zeigt:

Ari Goldmann "Zwischen den
Welten"
ca. 40 Bilder auf 2 Stockwerken
Ausstellungsdauer: 28. September bis
9. November
Weberstraße 2, 73240 Wendlingen am
Neckar
Unsere Erinnerung lebt von Bildern.
Bilder, die in unseren Köpfen zu Stell-
vertretern der privaten und öffentlichen
Historie werden. Ari Goldmann unter-
sucht das Wesen unseres Bildgedächt-
nisses: Welche Formen nehmen Bil-
der an, welche Informationen werden
transportiert und welche übersehen
wir? Wie verbindet sich die individuelle
Deutung mit der überlieferten Ikono-
graphie? Goldmann legt die Strukturen
von Bildern frei, reduziert Bildvorlagen
auf das Zusammenspiel von Linien und
Flächen und entlarvt so Handlungs-
und Kommunikationszusammenhänge.
In reduzierten Farben und Formen zeigt
er Situationen, die mehr transportieren
als nur den Moment, die auf Grundsätz-
liches hinweisen. Alles, ob Landschaft,
Ding oder menschliche Handlung, ver-
weist auf größere Zusammenhänge.
So hinterfragt Ari Goldmann nicht nur
unser Bildgedächtnis, sondern immer
auch: „Was bin ich, was ist Welt?“
Öffnungszeiten:
Mittwoch bis Samstag: 15 bis 18 Uhr
Sonntag und Feiertage: 11 bis 18 Uhr

STADTBÜCHEREI

Am Marktplatz 8
Tel. 943-249
E-Mail: stadtbuecherei@wendlingen.de
www.wendlingen.de/stadtbuecherei

Öffnungszeiten:
Montags geschlossen
Dienstag 10 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr
Mittwoch 14 - 18 Uhr
Donnerstag 14 - 18.30 Uhr
Freitag 14 - 18 Uhr
Samstag 9 - 12 Uhr

Vorlesestunde Lesemaxis
Am Mittwoch, 22. Oktober, findet in
der Stadtbücherei um 16.15 Uhr wieder
eine Vorlesestunde statt. Für Kinder
zwischen 5 und 7 Jahren liest Ursula

Bickele die Geschichte „Du wirst schon
sehen, es wird ganz toll“ von Kirsten
Boie vor. Bitte in der Stadtbücherei an-
melden. Der Eintritt ist frei.

Lesung mit Roland Mueller
Zum diesjährigen
„Tag der Biblio-
theken“ am Frei-
tag, 24. Oktober,
ist Roland Muel-
ler um 20 Uhr in
der Stadtbücherei
zu Gast. Mit sei-
ner kabarettistisch
angehauchten Le-
sung unter dem
Motto „Warum

Männer keine Schokolade zum Früh-
stück mögen … oder: Man(n) liest
Frauenliteratur“ stellt der Vorleser sei-
ne vergnüglich, geistreiche Betrachtung
der Frauenliteratur – vornehmlich von
Frauen für Frauen verfasst - vor. Die
Zuhörer werden bald merken, dass
der Vorleser Roland Mueller, Autor und
selbst staatlich geprüfter Macho, das
eine oder andere falsch versteht. Aber
das liegt einfach in der Natur der Sa-
che: der Vorleser ist nun mal nur ein
Mann! - Eintritt: 5 €; das Besondere:
Männer zahlen die Hälfte! Kartenver-
kauf in der Stadtbücherei.

Neue Kinderromane
Abela, Deborah:
Grimsdon
Nach einer Flutkatastrophe steht die
Stadt Grimsdon meterhoch unter Was-
ser. Alle Überlebenden wurden in eine
Zeltstadt evakuiert - außer Isabella und
ihren Freunden sowie ein paar Erwach-
senen. Als der gleichaltrige Quentin mit
Flugmaschine auftaucht, sind die Kin-
der zunächst misstrauisch. Ab 11.

Bertram, Rüdiger:
Geht nicht gibt's nicht
Kai macht mit beim Wettbewerb "Ju-
gend forscht", doch die Arbeit im La-
bor hat ungeahnte Nebenwirkungen.
- 8. Band der Comic-Katastrophen-Ge-
schichten mit Kai und seinem nicht im-
mer mehr so ganz unsichtbaren Dauer-
begleiter Coolman. Ab 10.

Bertram, Rüdiger:
Operation Deep Water
Durch Zufall werden die Freunde Tim
und Bob zu Topagenten der S.W.A.P.,
dem äußerst geheimen Geheimdienst
der UNO. Ihr 1. Auftrag ist es, die
Menschen vor Hazweio zu schützen,
der die Wasservorräte der ganzen Welt
verschwinden lassen will. - Comicro-
man für Jungs ab 10. (Band 2: Flam-
mendes Inferno)

VERANSTALTUNGSKALENDER
Bis Sonntag, 9. November Ausstellung in der Galerie

Ari Goldmann „Zwischen den Welten“
Öffnungszeiten der Galerie der Stadt Wendlingen
am Neckar in der Weberstraße 2:
Mittwoch bis Samstag: 15 bis 18 Uhr
Sonntag und Feiertage: 11 bis 18 Uhr

Bis Freitag, 14. November Ausstellung im Rathaus
Peter Schlack „nordwärts“
Öffnungszeiten des Rathauses: montags bis frei-
tags von 8 bis 12 Uhr und donnerstags von 16
bis 18 Uhr.

Samstag, 18. Oktober Kindersachenmarkt
29. Kindersachenmarkt (Herbstbasar) vom Kinder-
sachenmarkt Wendlingen e.V. von 13 bis 15 Uhr im
Treffpunkt Stadtmitte. Infos unter
www.kindersachenmarkt-wendlingen.de (alle Listen
sind vergeben).

Samstag, 25. Oktober Hüttengaudi meets Blaulichtparty
Die Freiwillige Feuerwehr der Stadt Wendlingen am
Neckar und der Musikverein Unterboihingen e.V. la-
den zur "Hüttengaudi meets Blaulichtparty" in den
Treffpunkt Stadtmitte ein. Ab 15 Uhr geht es mit
Kaffee und Kuchen los, dazu unterhält der Mu-
sikverein Unterboihingen musikalisch. Um 20 Uhr
startet bei freiem Eintritt die Blaulichtparty (Barbe-
trieb) mit der Tanz- und Partyband Makao. Für das
leibliche Wohl ist gesorgt. Wer im Dirndl oder in der
Lederhose kommt, erhält eine Überraschung.

Sonntag, 26. Oktober Orgelmatinee
Eusebiuskirche Wendlingen, 10.45 Uhr (im An-
schluss an den Gottesdienst). Mit Prof. Dr. Konrad
Klek, Erlangen. Eintritt frei.

Dienstag, 28. Oktober Vortrag
„7 Schlüssel zum gelungenen Älterwerden“. Es
referiert Dr. Martin Runge, Esslingen-Kennenburg
um 19.30 Uhr im Katholischen Gemeindezentrum
Unterboihingen. Veranstalter: Krankenpflegeverein
Unterboihingen. Der Eintritt ist frei.



Seite 7Nummer 42 Freitag, 17. Oktober 2014

Blackcrane, Gerelchimeg:
Kelsang
Der Tibetmastiff Kelsang muss schon
kurz nach der Geburt im tibetischen
Hochland ohne seine Mutter auskom-
men. Nachdem er anfänglich als Hüte-
hund arbeitet wird er verkauft. Bei sei-
nen weiteren Besitzern wird er u.a. als
Kampfhund und als Wachhund gehalten
- bis er einen Herrn zum Lieben findet.

Faust, Magnus:
Im Bann der schwarzen Magier
Das Finale seiner dunklen Reise führt
den jungen Magier Drago in das Land
der Vampire: um den Schwarzmagier
Conte di Scarfazzo endgültig zu besie-
gen, braucht Drago die Hilfe von Graf
Dracula. Ab 11.

Hoßfeld, Dagmar:
Conni, Dina und das Liebesquiz
Billi bekommt Besuch von ihrem itali-
enischen Cousin und dessen Freund.
Conni und ihre Freundinnen sind be-
geistert. Und Dina findet plötzlich kleine
Geschenke in ihrem Briefkasten. Stecken
die italienischen Jungs dahinter? Ab 10.

Jenkins, Emily:
Der unsichtbare Wink und die Kürbis-
se des Grauens
Halloween naht und bringt dem 9-jäh-
rigen Hank neue Probleme. Denn sein
Freund, der unsichtbare Bandapate
Wink, ist süchtig nach Kürbissen. Ab 9.

Kliebenstein, Juma:
Die Nacht, in der ich supercool wurde
Martin und Karli gründen eine Rock-
band und wollen mit den "Freaks" un-
bedingt die neue Schulband werden.
Doch die Konkurrenz ist groß und Karli
kommt in den Stimmbruch. Ab 10.

Kolu, Siri:
Vilja und der Räuberschatz
Zusammen mit der Räuberfamilie Räu-
berberg ist Vilja einem Ratgeber auf der
Spur, den der 1. Räuberherrscher Kvist
vor über 100 Jahren schrieb und ver-
steckte. Weil den anderen Räubersippen
jedes Mittel recht ist, um ebenfalls in
den Besitz des Buchs zu kommen, ist
ihre Schwester in großer Gefahr.

Mayer, Gina:
Die Schattenbande jagt den Entführer
Die 4 Berliner Kinder von der Schatten-
bande versuchen mit all ihren Kräften
im eisigen Winter eine Entführung auf-
zuklären. Ab 10.

Nachtschatten
13 unheimliche und spannende Grusel-
geschichten von Geistern Verstorbener,
von Vampiren in einsamen Dörfern, von
verschollenen Seeleuten und wunderli-
chen Außenseitern. Ab 12.

Patterson, James:
Verbotene Gabe
Im 2. Band der Trilogie "Witch & Wi-
zard" ist es den Geschwistern ge-
lungen, mithilfe der Geister aus der
Schattenwelt zu fliehen. Werden ihre
magischen Kräfte stark genug sein, um
gegen die Neue Ordnung zu kämpfen
und die perfiden Pläne des Einen zu
durchkreuzen? Ab 11.

Plichota, Anne:
Der Gnadenlose
Oksa, die junge Herrscherin von Ede-
fia, hat lange genug zugesehen, wie
Orthon grausame Pläne schmiedet, um
die Weltherrschaft samt Edefia an sich
zu reißen. Tausende Menschen wurden
von ihm umgebracht. Mutig greift Oksa
mit ihren Gefährten an. Band 6 von
"Oksa Pollock". Ab 12.

Smale, Holly:
Ein Kolibri auf dem Catwalk
Bei Harriet läuft im Moment alles
schief: Nick hat mit ihr Schluss ge-
macht, Nat fährt in den Ferien nach
Frankreich und sie muss mit ihrer ver-
rückten Oma nach Tokio zu einem Mo-
deljob fliegen. Die größte Katastrophe
tritt ein, als plötzlich Nick vor ihrer Tür
steht! - 2. Band. Ab 10.

Tipp der Woche
Tropper, Doris:
Die Schätze des Lebens
Kompetente und praxisbezogene Ein-
führung in die Biografiearbeit mit älte-
ren Menschen, auch mit Menschen in
Altersheimen. Mit einer Fülle an prak-
tischen Übungen sollen verschiedene
Formen des Gedächtnisses geweckt,
Erinnerungen als Kraftquellen genutzt
und eigene Wurzeln angeregt durch
Fotos u.Ä. wiedergefunden werden.

Tipp aus der 24*7
Online-Bibliothek
Gymnastik 50 plus (eVideo)
Dieser Film zeigt gymnastische Übun-
gen mit elastischen Bändern, die hel-
fen, die Bewegungsfähigkeit wieder zu
erlangen, zu steigern und schonend
Muskelaufbau zu betreiben. Die Übun-
gen sind leicht zu Hause umzusetzen.

MUSIKSCHULE
Abendmusik
Vom Madrigal zum Folksong
Eine Abendmusik ganz besonderer Art
findet am Sonntag, 19. Oktober, 17 Uhr
in der Nikolaus-Kirche in Beuren statt:
Das Jugend-Vokal-Ensemble „Allegria“
(deutsch: „Freude“) der Musikschule
Köngen/Wendlingen präsentiert unter
dem Motto „Vom Madrigal zum Folk-
song“ Chorsätze und Instrumentalstü-
cke von Thomas Wilby bis Billy Joel,
von der virtuosen Solosonate für Block-
flöte und Cembalo bis zur Opern-Arie,
vom frühbarocken Chorstück bis zum
Spiritual, vom kunstvollen Kanon aus
dem 17. Jahrhundert bis zum Poptitel.
Ausführende sind Vokal- und Instru-
mentalsolisten und das Jugend-Vokal-
Ensemble „Allegria“ aus den Schü-
lerreihen der Musikschule Köngen/
Wendlingen, die in diesem Konzert
sogar mit drei frisch gekürten Bundes-

preisträgern „Jugend musiziert“ aufwar-
ten kann. Die Leitung hat der Leiter der
Schule, Jörg Dobmeier.
Das enorm farbenreiche und vielfältig-
kurzweilige Programm war auch das
Konzertmitbringsel der unlängst un-
ternommenen Jugendchorreise nach
Frankreich in die französische Partner-
stadt Saint-Leu-la-Forêt.
In der dortigen Kirche St. Gilles mu-
sizierte der Jugendchor auch zusam-
men mit den Sängerinnen der dortigen
Musikschule und dem überregionalen
Schülerorchester.
Eine Wiederholung dieses wunderbaren
Konzerts fand im Juni in der Peter- und
Paulskirche Köngen statt ist nun am
Sonntag, 19. Oktober in der Nikolaus-
kirche Beuren zu erleben.
Der Eintritt ist frei.

Das Vokalensemble beim Konzert in Frankreich
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Percussion-Ensemble

Hier trommelt die Musik...
Es findet ab November jeden Donners-
tag von 18 - 19 Uhr im Untergeschoss
in der Mörikeschule in Köngen statt
und ist für Kinder und Jugendliche ab
der dritten Grundschulklasse gedacht.
Wir erlernen das Spielen verschiedener
Percussion Instrumente, um brasiliani-
sche, afrokubanische und südamerika-
nische Rhythmen und vielleicht auch
eigene Kompositionen zu spielen.
Das Zusammenspiel in einer Gruppe
fördert die rhythmischen und spieleri-
schen Fähigkeiten besser als im einzel-
nen Üben und bildet eine gute rhythmi-
sche Grundlage auch für alle anderen
Instrumente.
Wer daran Interesse hat, meldet sich
bitte beim Schlagzeug-Lehrer der Mu-
sikschule oder im Sekretariat.

Bonna nox, bisch en reachta ox ….

Laterneliedersingen im
Schulhof
Am Donnerstag, 24. Oktober findet im
Schulhof der Mörikeschule in Köngen
wieder das traditionelle Laternelieder-
singen der Musikschule Köngen-Wend-
lingen statt. Die Herbstzeit kommt und
wir hoffen natürlich, dass diesmal auch
das Wetter wieder mitspielt. Also: alle
Kinder, Eltern, Großeltern, Tanten, On-
kels und und und … machen sich auf
den Weg in den Schulhof. Der Kin-
derchor der Musikschule unter der Lei-
tung von Jörg Dobmeier begleiten uns
bei den schönsten Laterneliedern.

VOLKSHOCH-
SCHULE

Freie Plätze in VHS-Kursen
Im Folgenden finden Sie eine Übersicht
über Kurse, die bis November begin-
nen und in denen noch Plätze frei sind.
Wer an einem dieser Kurse interessiert
ist, sollte sich möglichst bald einen
Platz reservieren. Nähere Informationen
zu allen genannten Kursen bekommen
Sie in der Volkshochschule in Wendlin-
gen am Neckar unter Tel. 6468.

Soweit nicht anders angegeben finden
alle Kurse im 2. Stock des "Treffpunkt
Stadtmitte", Am Marktplatz 4 statt.

142-827 Aufbaukurs Fotografie –
Schwerpunkt Porträtfotografie. Der
Schwerpunkt des Kurses liegt auf dem
richtigen Umgang mit den halbautoma-
tischen Funktionen Blendenvorwahl und
Zeitvorwahl und einem Exkurs in die
manuelle Einstellung. Sonntag, 2.11.,
13 – 17.30 Uhr. Kursgebühr 49 €.
142-879 Chinesisch für Anfänger ohne
Vorkenntnisse. Zusätzlich zur gesproche-
nen Sprache werden chinesische Schrift-
zeichen, landesübliche und kulturelle The-
men besprochen. Mittwochs, ab 5.11., 18
– 19.30 Uhr, 12mal. Kursgebühr 84 €.
142-845 Rückbildungsgymnastik. Es
ist ein erster Schritt nach Schwanger-
schaft und Geburt zu einem guten Kör-
pergefühl zurückzufinden. Donnerstags,
ab 6.11., 18 – 19.15 Uhr, 8mal, Gar-
tenschule Sporthalle. Kursgebühr 65 €.
142-801 Schlagfertigkeitstraining.
Schlagfertigkeit ist die Kunst, jederzeit
die richtigen Worte zu finden – spon-
taner mit Sprachen umzugehen, sicher
und überzeugend zu argumentieren,
durch die eigene Körpersprache zu wir-
ken, Einwände schlagfertig zu behandeln,
mit Belastungssituationen umzugehen,
ihren Wortschatz zu erweitern, Begeiste-
rungsfähigkeit zu entwickeln. Donnerstag,
6.11., 19 – 22 Uhr. Kursgebühr 45,50 €.
142-871 Discofox. Discofox auch Dis-
co-Swing oder Tipp-Fox genannt ist
eine Fusion vieler verschiedener Ele-
mente aus anderen Tänzen. Der Work-
shop ist für Neueinsteiger sowie für
Paare mit Grundkenntnissen geeignet.
Für Paare, Einzelanmeldung erforder-
lich. Samstag, 8.11., 18.15 – 20.15 Uhr
und Sonntag, 9.11., 13-15 Uhr. Kursge-
bühr 40 € / pro Person.
142-870 Tanzkurs zur Auffrischung.
Ihr letzter Tanzkurs liegt schon ein
paar Jahre zurück? Doch Sie erinnern
sich noch an den einen oder ande-
ren Grundschritt (Walzer, Foxtrott, Cha-
Cha-Cha). Für Paare, Einzelanmeldung
erforderlich. Samstag, 8.11., 16 – 18
Uhr und Sonntag, 9.11., 10 – 12 Uhr,
2 tägig. Kursgebühr 40 €.
142-823 Patchwork – für Anfänger je-
den Alters. Sie lernen das Blockmuster
kennen und können in dieser Technik
einen Kissenbezug, eine kleine Decke
oder andere kreative Dinge gestalten.
Bitte eigene Nähmaschine und Stoffe
mitbringen. Montags, ab 10.11., 18 –
20 Uhr, 4mal. Kursgebühr 38,50 €.

FREIWILLIGE
FEUERWEHR

Tag der offenen Tür in Oberboihingen
Am Samstag, 18. Oktober treffen wir
uns um 19 Uhr im Magazin und be-
suchen unsere Kameraden in Oberboi-
hingen bei ihrem Tag der offenen Tür.
Kleidung rotes Poloshirt.

Hüttengaudi meets Blaulichtparty
Die Freiwillige Feuerwehr der Stadt
Wendlingen am Neckar und der Mu-
sikverein Unterboihingen e.v. laden am
Samstag, 25. Oktober zur "Hüttengaudi
meets Blaulichtparty" in den Treffpunkt
Stadtmitte ein.
Ab 15 Uhr geht es mit Kaffee und
Kuchen los, dazu unterhält der Musik-
verein Unterboihingen sie musikalisch.
Um 20 Uhr startet bei freiem Eintritt
die Blaulichtparty (Barbetrieb) mit der
Tanz- und Partyband Makao.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Wer im Dirndl oder in der Lederhose
kommt, erhält eine Überraschung.

SENIOREN
Demenz-Veranstaltung

Information zu "Leistungen
der Pflegeversicherung"

Wann: 22. Oktober, 19 Uhr
Wo: Sozialstation Wendlingen am Ne-
ckar, Bahnhofstraße 26

Bei Vorliegen bestimmter Vorausset-
zungen gewährt die Pflegeversicherung
Leistungen zur finanziellen Unterstüt-
zung der häuslichen Versorgung pflege-
bedürftiger Menschen. Claudia Hauß-
mann-Schaaf (Pflegedienstleitung der
Sozialstation) informiert über die Vor-
aussetzungen zum Erhalt einer Pflege-
stufe und erläutert die vielfältigen Leis-
tungen der Pflegeversicherung. Speziell
wird auf die Angebote für demenziell
erkrankte Menschen eingegangen. Bei-
spiele zeigen auf, wie die häusliche
Versorgung gestaltet und finanziert
werden kann.
Der Krankenpflegeverein Köngen, das
Bürgernetzwerk Unterensingen, die So-
zialstation Wendlingen am Neckar und
der SOFA Nürtingen laden Sie zu die-
ser Veranstaltung herzlich ein.

MENSCHEN IM
TREFFPUNKT

Mittagstisch
Gemeinsam essen macht mehr Spaß.
Genießen Sie in geselliger Runde am
kommenden Mittwoch, 22. Oktober:
Kohlrabicremesuppe, Paprika-Gulasch
mit Semmelknödel und Salat.
Verbindliche Anmeldungen bitte bis
11.30 Uhr am Vortag (Dienstag) unter
Tel. 6636.
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Das Taxi-Team (Tel. 501501) bietet für
gehbehinderte Menschen einen kosten-
losen Fahrdienst an. Sollten Sie eine
Abholung wünschen, melden Sie dies
bitte mit dem Essen zusammen an.

Weißwurstfrühstück mit
Gitarre & Co.
Das Team des MiT und die Mitglieder
des Gitarrentreff laden ein zum Weiß-
wurstfrühstück. Beim gemeinsamen
„Weißwurschteln“ werden die Instru-
mente ausgepackt und es gibt was auf
die Ohren. Sonntag, 19. Oktober ab
10.30 Uhr.

Basteln ohne Klebstoff
Ingrid Gutjahr zeigt, wie man ohne
Klebstoff, aus gefalteten Einzelteilen
eine Kugel, Blüten oder ein anderes
geometrisches Gebilde bauen kann.
Für das Material wird ein Unkostenbeitrag
erhoben. Montag, 20. Oktober ab 14
Uhr. Weitere Termine: 10. November, 24.
November, 8. Dezember. Um telefonische
Voranmeldung im MiT wird gebeten,
Tel. 6636. Raum: MiT, EG.

Israel – dem Himmel näher?
Kaum ein Land lebt mit größeren Wi-
dersprüchen als Israel. Auf kleinstem
Raum treffen hier nicht nur die gro-
ßen Weltreligionen aufeinander, sondern
auch zwei Völker, die es nicht schaf-
fen, friedlich miteinander umzugehen.
Zudem ein Land mit einer ungewöhn-
lichen Geologie und extremen Vegeta-
tionszonen. Eine Annäherung an die-
ses Land versucht Uwe Johannsen mit
den Bildern einer einwöchigen Reise
im Frühjahr dieses Jahres nach Israel.
Dienstag, 21. Oktober, 15 Uhr, Kleiner
Saal. Der Eintritt ist frei.

Weg vom blauen Dunst
An guten Vorsätzen, mit dem Rauchen
aufzuhören, mangelt es meist nicht.
Doch nur wenige Raucher schaffen
ohne Unterstützung den dauerhaf-
ten Ausstieg. Dr. rer. nat. Cornelie C.
Schweizer hat ein Programm entwi-
ckelt, bei dem durch Tiefenentspan-
nung der entwöhnungswillige Raucher
in seinem Bestreben unterstützt wird.
Dieses Programm ist für Gruppen- und
Einzelbehandlungen geeignet.
Inge Fallscheer und Monika Vüllings,
Heilpraktikerinnen für Psychotherapie,
haben die Raucherentwöhnung nach
dem Tübinger Modell in ihren Praxen
erprobt und bieten nun einen Kurs zur
Raucherentwöhnung an.
Kurstermine: 20. Oktober, 27. Oktober,
3. November, 10. November und
8. Dezember, jeweils von 19 bis 20.30
Uhr. Kursgebühr: 50 €, Raum: 02/10,
2. OG. Anmeldung: Inge Fallscheer, Tel.
405652.

Meditation
Durch Meditation, Atemübungen und
im Austausch mit der Gruppe auf den

Weg zu sich selbst kommen. „Wer bin
ich, wenn ich wirklich ich bin? Wenn
ich mein Leben lebe, unabhängig von
der Meinung anderer, nicht mehr be-
stimmt und geformt von der Außen-
welt, in Achtsamkeit und Übereinstim-
mung mit mir Selbst.“ Möchten Sie auf
Entdeckung mit Gleichgesinnten ge-
hen? Kursgebühr: 40 €. Dienstag, 21.
Oktober, 9.30 bis 11 Uhr, 6 Termine,
Raum: 02/10, 2. OG.
Anmeldung: Heide Mayer, Tel. 8097600.

smovey®VibroRinge
smovey® Vibroswing ist ein Schwin-
gring-System zum Mobilisieren, Kräfti-
gen, Sich-Entspannen. Durch die Be-
wegung und Vibration der Ringe wird
die Muskulatur aktiviert, Körperzellen
werden vitalisiert, das Bindegewebe
gestrafft, das Lymphsystem entlastet,
das Herz- Kreislaufsystem aktiviert und
das Gleichgewichtsorgan stabilisiert.
Die Teilnehmerzahl ist beschränkt.
Kursgebühr: 42 €. Kursleiterin Christine
Lorenzani stellt jedem Teilnehmer ei-
nen smovey® VibroRing zur Verfügung.
Donnerstag, 23. November; Kurs 1:
15 bis 16 Uhr; Kurs 2:
18.30 bis 19.30 Uhr.
6 Termine. Raum: 02/10, 2. OG.
Anmeldung im MiT, Tel. 6636.

Urige Eulen und lustige
Gespenster
Mit der Schablonentechnik können Sie
Eulen und Gespenster in Ihren Lieb-
lingsfarben in verschiedenen Größen
und Formen nass filzen. Kursgebühr. 9 €
zzgl. Material. Dienstag, 21. Oktober,
20 bis 22 Uhr, Raum 02/9, 2. OG.
Anmeldung bei Silke Heer, Tel. 53846.

Versteckte Schönheiten
Multivisionsschauen von Jürgen
Grupp
Die jeweils wenige Minuten dauernden
Schauen behandeln vor allem die Natur,
zeigen aber auch experimentelle Foto-
grafien. Im Mittelpunkt stehen Blüten,
Früchte, Eisstrukturen, Seifenblasen und
vieles mehr. Unser alltägliches Umfeld
bietet bei genauerer Betrachtung faszi-
nierende Motive. Jürgen Grupp erfasst
diese Kleinode der Natur in seinen
Bildern und stellt damit faszinierende
Schauen zusammen, die durch ihre
harmonische Überblendung im Takt der
Musik ein perfektes Zusammenspiel von
Bild, Bildwechsel und Musik erzeugen.
Bereits 1985 zeigte er seine ersten
Tonbildschauen, die auf Musik abge-
stimmt waren. Als Autodidakt nutzte er
den technischen Fortschritt hin zur di-
gitalen Fotografie und Projektion. Seine
Schauen wurden im Rahmen von nati-
onalen und internationalen AV-Festivals
und Wettbewerben gezeigt und zum Teil
ausgezeichnet. Sie laden zum Träumen,
Staunen, Genießen und manchmal auch
zum Lachen ein. Donnerstag, 23. Okto-
ber, 19.30 Uhr, Kleiner Saal/EG.
Eintritt 5 € inklusive Pausenimbiss.

Wichtel filzen
In diesem Kurs für Schulkinder wird
aus Filzwolle mit Seife und warmem
Wasser ein Wichtel (ca. 20 cm) gefilzt.
Muster sind vorhanden. Kursgebühr
inkl. Material: 8 €. Freitag, 24. Oktober,
16 bis 18 Uhr, Raum: 02/9; 2. OG.
Verbindliche Anmeldung bei Kursleiterin
Ellen Müller, Tel. 8960967.

Vierte uHu-Party
Tanzveranstaltung für alle unter Hun-
dert
Tanzen macht Spaß, hält fit und ge-
sund. Nach dem großen Erfolg der
Tanzparty in den letzten Jahren, lockt
die Initiatorin Sibylle Laubscher zusam-
men mit Evelyn Ulrich, Tanzlehrerin aus
Unterensingen, und der Gruppe „Hap-
py Sound“ selbst Tanzmüde auf die
Tanzfläche. Zu einem fröhlichen Nach-
mittag mit Livemusik lädt das MiT in
den großen Saal im Treffpunkt Stadt-
mitte ein. „Happy Sound“ sorgt für die
Musik, das Team des MiT für das leib-
liche Wohl.
Unkostenbeitrag: 6 €. Karten erhalten
Sie im Vorverkauf im MiT.
Sonntag, 26. Oktober, Saalöffnung:
14.30 Uhr. Großer Saal/EG.
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Anzeigenannahme: Tel. 07161 93020-30,
anzeigen.73066@nussbaummedien.de
Vertrieb (Abonnement und Zustellung):
WDS Pressevertrieb GmbH, Josef-Beyerle-
Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033
6924-0 oder 6924-13.
E-Mail: abonnenten@wdspressevertrieb.de
Internet: www.wdspressevertrieb.de
Anzeigenschluss für die Freitagsausgabe
ist jeweils am Dienstag, 15.00 Uhr.
Das Amtsblatt erscheint in der Regel am-
Freitag einer jeden Woche und wird an
die Haushalte der Stadt Wendlingen am
Neckar kostenlos verteilt. Einzelversand
nur gegen Bezahlung der vierteljährlich zu
entrichtenden Abonnementgebühr.
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SOZIALE DIENSTE

Familiäre Betreuung durch
Tagespflegepersonen

Der Tageselternverein Kreis Esslingen
vermittelt im Auftrag des Landratsam-
tes qualifizierte Tagespflegepersonen,
die bei sich zu Hause, im Haushalt
der Eltern oder in anderen geeigneten
Räumen Betreuung für Kinder im Alter
von 0 – 14 Jahren anbieten.
Für Kinder unter 3 Jahren ist die Kin-
dertagespflege ein Betreuungsangebot,
das der Betreuung in Einrichtungen
gleichgestellt ist und Pflege, Erziehung
und Bildung umfasst.
Für Kindergarten- und Schulkinder ist
die Kindertagespflege ein ergänzendes
Angebot. Eine Abholung vom Kinder-
garten und der Schule sowie Hausauf-
gabenbetreuung gehören dazu.
Die Vermittlung einer Tagespflegeperson
erfolgt nach einem Beratungsgespräch.
Dabei versuchen wir Ihren Wünschen
gerecht zu werden beispielsweise hin-
sichtlich der Betreuungszeiten, der
Wohnortnähe, des pädagogischen Kon-
zeptes oder der Ernährung.
Tagespflegepersonen sind üblicherwei-
se selbstständig und vereinbaren mit
den Eltern ein Honorar für ihre Tä-
tigkeit. Der Landkreis Esslingen zahlt
auf Antrag der Eltern 5,50 € pro Be-
treuungsstunde an die Tagespflegeper-
son. Die Eltern werden zu einem ein-
kommensunabhängigen Kostenbeitrag
herangezogen. Die Höhe des Beitrags
hängt von der Anzahl der im Haushalt
lebenden unter 18-jährigen Kinder ab.
Der Tageselternverein Kreis Esslingen
e.V., Regionalabteilung Kirchheim berät
Sie gerne!
Ansprechpartnerin: Petra Nitsch, Sozi-
alpädagogin (FH)
Anschrift: 73230 Kirchheim, Alleenstr.
96
Tel.: Täglich unter 07021 8072362
E-Mail: p.nitsch@tev-kreis-es.de
Termine: Nach Vereinbarung

Einladung zum Samstagscafe
im Haus im Park
Die Cafeteria im Haus im Park ist
ein beliebter Treffpunkt um Kontakte
zu den Bewohnern, Angehörigen und
Mitbürgern zu pflegen oder sich nach
einem Spaziergang in gemütlicher Run-
de zu treffen. Nächster Termin ist der
18. Oktober. Es gibt leckere Kuchen,
Kaffee oder Tee sowie alkoholfreie Ge-
tränke.
Wir freuen uns auf Sie!

Stiftung Tragwerk-Erziehungs-
hilfestelle Nürtingen-Umland,
Standort Wendlingen
Bismarckstraße 12, 73240 Wendlingen
am Neckar, Tel. 928264
E-Mail:
ehs-umland-wend@stiftung-tragwerk.de
Internet: www.stiftung-tragwerk.de
Termine nach Vereinbarung oder schau-
en Sie einfach mal rein.

GESUNDHEIT

Brustkrebs betrifft Körper
und Seele
Die Diagnose Brustkrebs erschüttert
jede Patientin bis tief in die Seele.
Unter der Überschrift „Brustkrebs be-
trifft Körper und Seele“ sprechen da-
her Fachleute der Klinik Nürtingen am
Donnerstag, 23. Oktober, in Nürtingen.
Die für klinische Studien zuständige
Oberärztin Dr. Elke Faust, zugleich
Oberärztin an der Klinik für Frauenheil-
kunde und Geburtshilfe an der Nür-
tinger Klinik, führt in das Thema ein.
Die Psychoonkologen Reinhard Pöschl
und Solange Otermin gehen tiefer auf
die seelischen Belastungen und die
Unterstützung ein, die Psychoonkolo-
gen leisten können. Psychoonkologen
sind spezialisiert auf die Beratung und
Unterstützung von Patientinnen und
Patienten, die an Krebs erkrankt sind.
Der Patienteninfoabend aus der Reihe
„Nachgefragt“ der Kreiskliniken Esslin-
gen beginnt um 19 Uhr im Konferenz-
raum der Klinik Nürtingen, Auf dem
Säer 1, 72622 Nürtingen. Der Eintritt ist
frei. Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Informationen auch unter
www.kk-es.de

SCHULEN
Anne-Frank-Schule

Herbstfest

Mit frisch gepresstem Apfelsaft, den
die Kinder am Vormittag selbst herge-
stellt hatten, einer herbstlichen Kürbis-

Kartoffelsuppe, Herbstliedern und lusti-
gen Kürbisgesichtern, die die Schüler
eigenhändig geschnitzt hatten, feierte
die Anne-Frank-Schule ihr schon zur
Tradition gewordenes Herbstfest.
Wir bedanken uns bei allen Eltern,
Lehrern/innen und Förderern, die uns
bei diesem Spaß unterstützt haben.
Eine großes Dankschöne möchten wir
allen Kindern aussprechen, die uns so
fleißig beim Herstellen der leckeren
Suppe geholfen haben.
Die Elternbeiräte der AFS

MÄRKTE

Herbstbasar
Am Samstag, 18. Oktober von 13-15
Uhr findet der Herbstbasar vom Kin-
dersachenmarkt e.V. statt. Im großen
Saal des Treffpunkt Stadtmitte wird gut
erhaltene, gebrauchte Kinderbekleidung
für Herbst und Winter angeboten. Sie
finden alles vorsortiert nach Größen.
Spielwaren und Bücher befinden sich
auf der Bühne. 230 Listeninhaber ha-
ben wieder fleißig ihre Waren ausge-
zeichnet und hoffen auf einen guten
Verkauf. 10% des Gesamterlös wird
mehreren Einrichtungen in der Gemein-
de zugutekommen. Zahlreiche Helfe-
rinnen vom Kindersachenmarkt haben
am Freitag aufgebaut, sortiert und für
den Verkaufsstart am Samstag um 13
Uhr vorbereitet. Ein umfangreiches Wa-
renangebot erwartet Sie! Am Eingang
werden Ihnen Einkaufstaschen unserer
kleinen Helfer gereicht. Wir würden uns
freuen, wenn Säuglinge und Kleinkin-
der in Buggy oder Kinderwagen nicht
mit in die Halle genommen werden.
Denken Sie an das Wohl Ihres Kin-
des! Im Eingangsbereich verkauft die
10. Klasse der JKR selbstgebackenen
Kuchen. Kleiderspenden werden durch
den Freundeskreis Dorog nach Ungarn
gehen. Leider haben den Verein mittler-
weile mehrere Helferinnen, die bereits
von Anfang an dabei waren, verlassen.
Euch allen vielen Dank! Auch hat B.
Bantel im Sommer ihr Amt als stell-
vertr. Vorsitzende niedergelegt. Ihr und
ihrer Familie gilt unser spezieller Dank
für diese fast 15 Jahre ehrenamtlicher
Tätigkeit beim Kindersachenmarkt!

WIRTSCHAFT
AKTUELL

Feinkost MO – mediterrane –
orientalische Köstlichkeiten
Seit Anfang Oktober haben Deniz und
Orhan Bayazit in der Brückenstraße 34
ihre Leidenschaft für gesunde und qua-
litative Nahrungsmittel zum Beruf ge-
macht. Die beiden Wendlinger bieten
in ihrem neu eröffneten Ladengeschäft
Köstlichkeiten aus Italien und dem Ori-
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ent an und legen viel Wert auf Qua-
lität. Dazu zählen frisches Obst und
Gemüse, Weine, Liköre, Gewürze oder
auch Oliven, Schafskäse und Salate
aus der Frischetheke. Hochwertiges
Olivenöl direkt vom Erzeuger aus Ka-
labrien, frische Eier und Brot befinden
sich ebenfalls im Sortiment. Ein Groß-
teil der Produkte kommt direkt vom
Erzeuger aus der Region, Obst und
Gemüse sind in Bio-Qualität. Feinkost
MO hat Montag bis Freitag von 7.30
Uhr bis 13 Uhr und 14.30 Uhr bis 18
Uhr geöffnet. Donnerstags sogar bis
19 Uhr und samstags von 8 Uhr bis
13 Uhr.

Familie Bayazit mit Bürgermeister Steffen
Weigel bei der Eröffnung im Ladenge-
schäft in der Brückenstraße 34.

SONSTIGE
MITTEILUNGEN

Schornsteinreinigung
Ab Montag, 20. Oktober wird die
3. Schornsteinreinigung 2014 im Stadt-
gebiet durchgeführt.

AUS DEM
LANDKREIS

Mitteilung

Öffnungszeiten von
Abfallwirtschaftsbetrieb und
Entsorgungseinrichtungen
Wegen einer Personalversammlung
haben die Verwaltung des Abfallwirt-
schaftsbetriebs, die Entsorgungsstation
Katzenbühl (Esslingen) und die Erd-
und Bauschuttdeponie Weißer Stein
(Plochingen) am Montag, 20. Oktober,
ab 12 Uhr geschlossen. Alle anderen
Entsorgungseinrichtungen bleiben zu
den üblichen Öffnungszeiten geöffnet.

RUND UM
WENDLINGEN
AM NECKAR

Benefizkonzert

OnnenChor singt für arme Kinder in
Kolumbien
Das auf der Welt wohl einmalige Re-
pertoire mit nahezu 400 Titeln in etwa
60 Originalsprachen der fünf Kontinen-
te, darunter eine exklusive Sammlung
von mehr als 50 Weihnachtsliedern, bil-
det die Grundlage des OnnenChores.
Am 18. Oktober, 19.30 Uhr präsentiert
er im Alten ev. Gemeindehaus (neben
Finanzamt) in Kirchheim/Teck „Perlen
der internationalen Folklore“.
Mit Liedern aus Kroatien, Südafrika,
USA, Tahiti, Kuba, Irland, Frankreich,
Tansania, Deutschland und noch einige
andere Länder bringt der OnnenChor
die große Welt nach Kirchheim.
Zur Aufführung gelangen u. a. Guan-
tanamera, Cotten Fields, Tourdion, La
Bamba und viele Ohrwürmer aber auch
unbekannte Lieder. Immer in höchster
Qualität der Chormusik.
Der OnnenChor engagiert sich bereits
zum 4. Mal für den Förderverein „Bil-
dung gegen Armut in Kolumbien eV.“,
der 35 arme Kinder in Kolumbien die
Schulgelder, Schuluniformen, Bücher
und sonstige Schulutensilien bezahlt.
Ohne Bildung hätten diese Kinder nicht
die geringste Chance, aus der Armut
zu entkommen.
Die Kinder lernen fleißig, der Vorstand
kennt jede einzelne Familie persönlich.
Der Verein hat keinerlei Kosten, jeder
Cent geht für die Schulbildung nach
Kolumbien.
Der Eintritt ist frei, Spenden sind er-
wünscht. Mehr Infos unter
www.bildung-gegen-armut.de

JAHRGÄNGE

Jahrgang 1935/36
Wendlingen
Unsere nächste Wanderung machen
wir am 21. Oktober. Treffpunkt 14 Uhr
an der Lauterschule.
Es geht zur Bosslerstube (Parkmöglich-
keit hinterm Haus). Mit der Bitte um
rege Beteiligung.

Jahrgang 1950 Wendlingen
Unser letztes Treffen in diesem Jahr
findet morgen, Freitag, 17. Oktober im
Deutschen Haus statt.

VEREINE

AMSEL
Kontaktgruppe Wernau

Tagesausflug nach Bad Friedrichshall

Das Ausflugsziel im September führte
die AMSEL-Kontaktgruppe Wernau in
die faszinierende Welt unter Tage, das
Salzbergwerk in Bad Friedrichshall. Ein
beeindruckendes Erlebnis erwartete die
Teilnehmer in rund zweihundert Metern
Tiefe. Auf dem 1,5 km langen Rundweg,
der auch für Rollstuhlfahrer geeignet ist,
erfuhren sie die Geschichte des Salz-
bergbaus durch interessante Präsenta-
tionen. Effektvoll dargestellte Maschinen
veranschaulichten in der Technikkammer
die ungeheure Entwicklung bei der Ge-
winnung und beim Transport des Salzes
in den letzten Jahrzehnten. Eine visuel-
le Schausprengung ließ erahnen, wel-
che Kräfte in diesem Augenblick unter
Tage wirken. Auf einer Großprojektion
wurde die Arbeit einer modernen Ab-
baumaschine gezeigt, durch die 2006
die „schneidende Gewinnung" einge-
führt wurde. In einem anderen Raum
entstanden mit Laserlicht, gemischt mit
Nebel, fantastische Illusionen.
Nachdenklich machte die Ausstellung
der Gedenkstätte KZ-Kochendorf. In
den Abbaukammern des Salzbergwerks
wurden die bombensicheren Stollen für
die Rüstungsindustrie zweckentfrem-
det. Auch zahlreiche Kunstwerke waren
während des Krieges sicher im Berg-
werk vor einer möglichen Zerstörung
geschützt. Im Kuppelsaal erwartete die
Gruppe ein Männerchor, der mit seinen
Liedern ein akustisches Highlight bot.
Ein herrlicher Sonnentag, der bestimmt
noch lange in Erinnerung bleibt, ging mit
der Rückfahrt nach Wernau zu Ende.

Bezirksbienenzüchterverein
Esslingen/Neckar e.V.
Ortsgruppe Wendlingen

Monatsversammlung
Am Freitag, 17.10., 19.30 Uhr ist Mo-
natsversammlung mit Referent Klaus
Fehrenbach und dem Thema: "Die
Buckfast-Biene" im Bienengarten in
Esslingen/Oberesslingen. Gäste sind
herzlich willkommen. Der Pflegeeinsatz
im Bienengarten muss auf den 15.11.
verschoben werden. Weitere Infos und
Anfahrtsbeschreibung unter:
www.imker-esslingen.de
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Deutsches
Rotes Kreuz e.V.
Bereitschaft Wendlingen

Blutspendetermin Unterensingen
Danke an treue Blutspender und Helfer
Dem Aufruf des DRK waren 114 spen-
denwillige Personen, darunter 7 Erst-
spender gefolgt. Davon mussten 6
Personen aus medizinischen Gründen
zurückgestellt werden. Somit konnte
das Abnahmeteam 108 Blutspenden
übernehmen. Herzlichen Dank allen
treuen Spenderinnen und Spendern.
Ebenso herzlichen Dank dem Haus-
meister, dem Abnahmeteam, der Kü-
chenmannschaft, das dieses Mal mit
einem großen Angebot an erfrischen-
den Salaten das Vesperbüffet berei-
cherte, sowie allen Helferinnen und
Helfern und allen Personen die sonst
noch in irgendeiner Weise in die Orga-
nisation und den Ablauf des Termins
eingebunden waren. Leider musste das
DRK aber auch enttäuscht feststellen,
dass dieser Termin nach einem sehr
erfolgreichen Beginn im Februar, einem
Absturz der Spenderzahlen im April
noch einen weiteren Minusrekord ge-
steigert wurde. Schon seit jeher waren
die Anzahl der Spenden schwankend
und dennoch einigermaßen konstant.
Aber solche starken Einbrüche wie bei
den letzten beiden Terminen in Un-
terensingen waren dem DRK Wendlin-
gen - Unterensingen zum Glück bisher
erspart geblieben. Große Schwierigkei-
ten bereitet in diesem Zusammenhang
die Beschaffung an Wurstwaren und
Lebensmitteln, die aus verständlichen
Gründen nicht mehr zurückgenommen
werden können und somit die DRK -
Kasse belasten. Es bleibt nur zu hoffen
und wünschen, dass die Blutspende-
termine in 2015 in Unterensingen wie-
der ihren gewohnten Verlauf nehmen.

gesangverein
eintracht 1886
unterboihingen e.v.

Veranstaltung in Unterensingen
Die Eintracht besucht am Samstag,
18.10. den Heimatchor Unterensingen.
Bei "Wein und Gesang" werden alle
Zuhörer bestens unterhalten. Beginn
der Veranstaltung ist um 18 Uhr im
"Udeon" in Unterensingen.
Der Männerchor trifft sich am Sams-
tag um 17.30 Uhr zum Einsingen im
"Udeon". Bitte alle im Vereins-Poloshirt
erscheinen.
Unsere Proben finden im Treffpunkt
Stadtmitte Wendlingen, 1. OG Vorspiel-
raum statt.

Männerchor
Freitags, 19.30 - 21.30 Uhr

Acappella
Montags, 19.30 - 21.30 Uhr

Kleintierzucht-
verein e.V.
Wendlingen

Einladung zur Mitgliederversammlung
Heute am 16.10. treffen wir uns um
19.30 Uhr zur Mitgliederversammlung
in unserem Vereinsheim in Wendlingen.
Thema: Satzungsänderung § 12 Auflö-
sung Abs. 2
Pflichtänderung der Satzung gemäß
Jahressteuergesetz 2009.
Wir bitten um zahlreiche Teilnahme.
Klaus und Reinhold

Kolpingsfamilie
Unterboihingen

Treff Kolpingsstube
Spielen, diskutieren, gemütliches Bei-
sammensein. Unter diesem Motto tref-
fen sich alle, die am Freitag, 17.10.
einen gemütlichen Abend verbringen
wollen. Beginnen werden wir schon um
19 Uhr in der Kolpingsstube mit einem
gemeinsamen Vesper.
Spielbegeisterte mit Spielen wie „Zug
um Zug“, „Thurn und Taxis“, Karten-
spiele wie Schafkopf, Skat, Binokel
oder Tischfußballspieler, aber auch Mit-
glieder und Freunde die nur miteinan-
der diskutieren wollen sind dazu recht
herzlich eingeladen. (Bitte sofern vor-
handen die Spiele selbst mitbringen).

Krankenpflegeverein
Unterboihingen e.V.

Vortrag
Der Krankenpflegeverein Unterboihin-
gen veranstaltet am Dienstag, 28.10.
um 19.30 Uhr im Katholischen Gemein-
dezentrum Unterboihingen einen Vor-
trag mit Dr. Martin Runge, Esslingen-
Kennenburg, zum Thema: "7 Schlüssel
zum gelungenen Älterwerden".
Dr. Runge war vor Jahren schon in Un-
terboihingen. Sein damaliges Theama
war: Fünf Esslinger (Sturzprophylaxe).
Der Eintritt ist frei.

Musikverein
Unterboihingen
e.V.

Musikcafé an Allerheiligen
Der Musikverein Unterboihingen eV.
möchte die Bevölkerung auch dieses
Jahr wieder zum traditionellen Musik-
café im kath. Gemeindezentrum St. Ko-
lumban am 1.11., Beginn um 15 Uhr,
recht herzlich einladen. Nach dem Grä-
berbesuch werden die Gäste bei Kaffee
und Kuchen mit verschiedenen musika-
lischen Darbietungen unterhalten. Wir
freuen uns auf zahlreiche Gäste.

Musikverein
Wendlingen
e.V.

Schlachtplattenaktion an Allerheiligen
An Allerheiligen findet wieder unsere
Schlachtplattenaktion im Vereinsheim
statt. Zu einem Festpreis von 9,80 €
können Sie sich an Schweinebauch,
-hals und Kasseler, Leber- und Grie-
benwurst nebst Sauerkraut und Sem-
melknödel satt essen. Reservierungen
sind unter Tel. 53537 möglich. Auf
zahlreiche Besucher freut sich Ihr Mu-
sikverein Wendlingen.

Carsharing-
Wendlingen

Manchmal ein Auto zu wenig?
Geht es Ihnen auch manchmal so?
Jetzt wäre ein zweites Fahrzeug doch
ganz gut? Dann sind Sie beim Car
Sharing genau richtig.
Denn vor allem wenn Sie eher unregel-
mäßig oder selten Auto fahren möch-
ten, ist Car Sharing für Sie kostengüns-
tiger als ein Privatwagen. Auch wenn
Sie Wert auf das für unterschiedliche
Transportbedürfnisse jeweils bestgeeig-
nete Fahrzeug legen, finden Sie im Car
Sharing ein weitaus flexibleres Angebot
als ein einzelner Privatwagen jemals
bieten kann.
www.carsharing-wendlingen.de
Tel. 0160 93261283

Radsportverein
Wendlingen e.V.

Abt. Radball

Heimspieltag der Schüler und Oberliga
Die Nachwuchsradballer der Schüler
B sorgten am Samstag beim Heim-
spieltag für Krimispannung. Wendlin-
gen1 mit Denny/Marius hatte einen
guten Lauf und sahnte 10 Punkte aus
den Spielen gegen Schwaikheim 2:2,
Hofen1 2:0, Niederstotzingen 5:4 und
Hofen2 4:1 ab. Zum ersten Mal am
Start war das Duo Wendlingen2 mit
Dennis/Sascha. Mit 0:0 gegen Hofen2,
1:1 gegen Niederstotzingen und 1:2
gegen Hofen1 gelang ein guter Ein-
stieg. Im Anschluss gaben die Jungen
den Ball an die Aktiven ab. Für die
Oberliga war Saisonanpfiff. Wendlin-
gen1 mit Frank/Kevin punkteten gegen
Hardt 4:3 und verloren gegen Lauter-
bach 1:3. Das dritte Match war eine
Premiere in der Oberliga gegen die
neuen Vereinskollegen Dennis & Kevin
Bee aus Niederstotzingen mit einem
5:6-Ergebnis. Seit dieser Saison spie-
len die Beiden, die im Vorjahr in der 2.
Bundesliga spielten, im Trikot des RSV
Wendlingen. Für den RSV Neuzugang
gab es zwei weitere Siege gegen Hardt
6:1 und Lauterbach 8:1.
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Die Auswärtsspiele
Drei Siege (Niederstotzingen 5:0,
Prechtal 5:1 und Lauterbach 4:2) und
eine Niederlage (Hardt 3:4) berichtete
die Jugendoberliga Moritz/Lukas aus
Lauterbach. In Söflingen gab es für
die Landesligisten Kebron/Lars dreimal
Söflingen zu bewältigen (2:4, 4:4 und
4:8). Die Bezirksligisten waren zu Gast
in Gerlingen und hatten ebenfalls drei
Matches (Gerlingen 4:4, Karlsruhe 3:5
und Esslingen 4:5).

Abt. Freizeitsport
Winterpause AOK-Radtreff
Der AOK-Radtreff macht Winterpau-
se. In dieser Zeit bieten wir 14-tägig
dienstagnachmittags, 14 Uhr, geführte
Wanderungen an. Abmarsch ist an der
Lauterschule.
Geradelt wird wieder ab dem 7.4.2015.

Termine
21.10.: Nachmittagswanderung, 14 Uhr,
Lauterschule
21.10.: Vereinspokal-Schießen, 16 Uhr
Schützenhaus Köngen

Sängerbund
Wendlingen e.V.

Chorleiterwechsel beim Sängerbund
Wendlingen

Nach 3 Jahren verlässt Christoph Hen-
ke den Sängerbund Wendlingen. Er-
freulicherweise konnte kurzfristig Pe-
ter Joas als neuer Dirigent für beide
Chöre gewonnen werden. Peter Joas
unterrichtet Musik und Mathematik am
Hohenstaufen-Gymnasium Göppingen.
Dort leitet er u.a. die Bigband und fühlt
sich dem Pop und Jazz genauso zu-
getan wie der klassischen Musik. Als
Bass-Bariton hat er ein breites solisti-
sches Repertoire im oratorischen Be-
reich und als Dirigent große Erfahrung
mit Projektchören und Orchestern. Er
war über 20 Jahre Verbandschorleiter

im Chorverband Hohenstaufen und er-
hielt 2013 den Gräfin-Sonja-Gedächt-
nispreis der Stiftung "Singen mit Kin-
dern". Der Sängerbund freut sich sehr
auf eine harmonische, produktive und
erfolgreiche Zusammenarbeit. Jetzt ist
auch der richtige Zeitpunkt für neue
Sängerinnen und Sänger ihre "Sänger-
Karriere" beim Sängerbund zu starten.
Beide Chöre proben mittwochs im
Treffpunkt Stadtmitte, der Stammchor
ab 19 Uhr und der Chor4you anschlie-
ßend ab 20.30 Uhr.

Schachverein
Wendlingen 1947 e.V.
„Dritte“ weiter erfolgreich
Am zweiten Spieltag der B-Klasse kam
Wendlingen III zum zweiten Sieg. Durch
den 4,0 – 2,0 Heimerfolg gegen Ostfil-
dern V gelang dabei sogar der Sprung
an die Tabellenspitze, gemeinsam mit
dem Meisterschaftsfavoriten Denken-
dorf I. Für Wendlingen gewannen Her-
bert Altschmied, Günter Knüpfer, Wolf-
gang Matt und Yorik Puffaldt.
Hinweis für Schachinteressierte: Der
Spielabend findet donnerstags ab 20
Uhr im Kellerraum in der Gartenschule
statt. Gäste sind gerne willkommen.

Schützenverein
Wendlingen e.V.

Rundenwettkämpfe Kreisliga
Rundenwettkampf (Disziplin Luftpistole
aufgelegt) am 7.10. in Wendlingen. Die
Wendlinger Schützen(in) haben diesen
Wettkampf gewonnen. Die Schützen
des SV. Wendlingen erreichten 1106
Ringe gegen Köngen mit 1085 Ringe.
Die Wertungsschützen(in) für Wendlin-
gen waren: Charlotte Benz 284, Albert
Klein 283, Richard Weinzettl 274 und
Josef Herr mit 265 Ringe.
Rundenwettkampf (Disziplin Luftpisto-
le) am 9.10. in Neckarhausen. Knappe
Auswärtsniederlage für die Wendlinger
Schützen. Der SV. Tell Neckarhau-
sen kam auf 1331 Ringe gegen den
SV. Wendlingen3 mit 1322 Ringe. Die
Schützen, die für den SV. Wendlingen
in die Wertung kamen, waren Michael
Sanders 347, Weippert Michael 326,
Andreas Scherl 325 und Heinz Knauer
mit 324 Ringen.
Rundenwettkampf (Disziplin Luftpistole
) am 9.10. in Wendlingen. Mit diesem
tollen Ergebnis macht die Mannschaft
Wendlingen5 in der Tabelle ein paar
Plätze gut und überholt damit Wend-
lingen3. Der SV. Wendlingen erzielte
1399 Ringe gegen die SGi. Holzmaden
mit 1307 Ringe. Die hervorragenden
Wendlinger Schützen waren: Hermann
Scheufele 364, Frank Saparautzki 362,
Tordis-Arlett Nitsch 349 und Claudius
Dürr 324 Ringe.
Rundenwettkampf (Disziplin Kleinkali-
ber liegend 30 Schuss) am 11.10. in
Wendlingen. Die Oberlenninger sieg-

ten gegen die neu formierte Wend-
linger Mannschaft. Die Schützen des
SV. Wendlingen erreichten 779 Ringe
und der SV. Wendlingen kam auf 844
Ringe. Die Wertungsschützen des SV.
Wendlingen waren: Claudius Dürr 263,
Wilfried Gross 258 und Richard Wein-
zettl 258 Ringe.

In dieser Disziplin kommen von 5
Schützen pro Mannschaft 3 Schützen
in die Wertung.

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Unterboihingen

Zu den Hessigheimer Felsengärten
Am Sonntag, 19.10. macht der Schwä-
bische Albverein Unterboihingen eine
Tageswanderung. Treffpunkt um 9 Uhr
an der Lindenschule. Mit PKW wird
bis Besigheim zum Parkplatz am Frei-
bad gefahren. Von hier geht es über
den Kreuzberg, hier kann der Wande-
rer einen Ausblick auf die Felsengärten
machen. Oberhalb des Neckars geht
es zur Mittgaszeit nach Hessigheim,
zum Gasthaus Schreyerhof, mit Blick
in die Weinberge. Nach der Stärkung
geht es durch Hessigheim zu den Fel-
sengärten, die von oben nach unten
erwandert werden. Über eine Neckar-
brücke geht es dann am Ufer entlang
zurück nach Besigheim. Zu dieser 15
km Wanderung laden die Wanderfüh-
rer Helmut und Hildegard Ludwig alle
Wanderfreunde ein. Gäste herzlich will-
kommen.

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Wendlingen

Wanderplanbesprechung
Am Samstag, 18.10. treffen wir uns ab
19 Uhr im Vereinsheim zur Wander-
planbesprechung für das kommende
Jahr. Um auch im nächsten Wanderjahr
wieder schöne und erlebnisreiche Wan-
derungen anbieten zu können, bitten
wir um rege Beteiligung.
Wandervorschläge können auch schrift-
lich oder telefonisch bei Brunni Mayer,
Tel. 52680 eingereicht werden.

Sozialstation
Wendlingen
am Neckar e.V.

Wochenenddienste der Sozialstation
Wendlingen e. V.
Tel. 92 93 92
Am 18. und 19.10.:
Gabriela Papp, Sonja Jukic, Kathari-
na Zickner, Christine Schwarz, Sabine
Puchta, Sonja Schwendemann, Sabine
Mundinger, Claudia Bandalo, Heidrun
Eigenthaler, Kim Grunwald



Seite 14 Nummer 42 Freitag, 17. Oktober 2014

Turn- und
Sportverein
Wendlingen

www.tsv-wendlingen.de

Fußball/Herren
TSV W : VfL Kirchheim 7:0
Durch einen verdienten Kantersieg ge-
gen das Schlusslicht aus Kirchheim,
fährt der TSV Wendlingen den dritten
Sieg in Serie ein und bestätigt dabei
die gute Form der letzten Wochen. In
der 10. Minute schlug der an diesem
Tage stark aufspielende D. Acri, nach
einer Flanke von J. Schubert, zum ers-
ten Mal zu. Nur zwei Minuten später
erhöhte D. Wolf nach einer Ecke per
Kopf zum 2:0. In der 17. Minute erhöh-
te J. Schubert durch einen blitzschnel-
len Konter über T. Beck und F. Rueß.
Quasi mit dem Halbzeitpfiff erhöhte D.
Wolf erneut nach einem Eckstoß zum
4:0 für die Gastgeber.
Vier Minuten nach dem Seitenwech-
sel erhöhte D. Acri mit einen schönen
Schuss in den Winkel auf 5:0. Selbiger
markierte in der 74. Minute mit seinem
dritten Tor in diesem Spiel das 6:0
für Wendlingen. Den Schlusspunkt des
Torfestivals setzte T. Beck zwei Minu-
ten vor Abpfiff. Während er bei seinem
ersten Versuch nur den Pfosten traf,
schaffte er es doch noch den Ball im
Sitzen über die Torlinie zum 7:0 End-
stand zu bugsieren.
Es spielten: T. Kercher – D.Seidler, B.
Ruff, S. Strähle, J. Schubert (64. C.
Amend) – D. Wolf (46. J. Ghebrema-
riam), F. Rueß, T. Beck, K. Fritsch – D.
Acri, D. Geigle

Vorschau:
Sonntag, 19.10.:
TSV W : 1. FC Rechberghausen
(15 Uhr)
TSV W 2 : TB Neckarhausen 2
(13 Uhr)

Fußball/Jugend
Ergebnisse vom Wochenende
E-Juniorinnen
SGM W/Öt : VfL Kirchheim/Teck 1:3
E-Junioren
TSV Linsenhofen : TSV W 1 4:12
TSV W 2 : SV Nabern 4:1
D-Juniorinnen
SGM Oberensingen : SGM W/Öt 4:5
D-Junioren
TSV W 1 : SC Geislingen 0:2
TSV W 2 : TSV Jesingen 2:3
TSV Baltmannsweiler : TSV W 3 3:0
C-Juniorinnen
SGM W/Öt : TSV Deizisau 11:1
C-Junioren
TV Hochdorf : TSV W 2:4
B-Juniorinnen
TSV Ötlingen : VfL Herrenberg 0:6
VfB Neuffen : SGM W/Öt 2 4:2
B-Junioren
TSV W : FV 09 Nürtingen 4:2
A-Junioren
SGM TSV Wernau/TSV Wendlingen :
TV Unterboihingen 2:2

Abt. Tischtennis

Damen Kreisklasse A:TSV Weilheim
II - TSV Wendlingen 1:8
Eine weitere Sprosse auf dem Weg
zum Aufstieg nahmen unsere TSV Da-
men am frühen Sonntagmorgen gegen
die Gegnerinnen vom TSV Weilheim
II. Bei den Noppenspezialistinnen aus
Weilheim und Kandidat für den 2. Auf-
stiegsplatz spielten sich unsere Damen
in einen wahren Rausch. Am Ende
sprang trotz verletzungsbedingten Aus-
fall unserer Nr. 2 Isa Lamparter ein
mehr als deutlicher 8:1 Sieg und damit
zwei sehr wichtige Auswärtspunkte he-
raus. Lediglich das Doppel 2 mit Lena
Kirsamer und Victoria Graf mussten ih-
ren Gegnerinnen am Ende zum Sieg
gratulieren. Alle darauf folgenden Ein-
zelspiele konnten unsere Damen zum
Teil sehr deutlich für sich entscheiden.
Es spielten: Renata Krawczyk (2); Vic-
toria Graf (2); Lena Kirsamer (2); Linda
Kirsamer (1)

Doppel: Renata Krawczyk/Linda Kirsa-
mer (1); Victoria Graf/Lena Kirsamer (-);

v.l.: Victoria Graf, Isa Lamparter, Renata
Krawcyzk, Linda Kirsamer, Lena Kirsamer

Herren-Regionalliga-Südwest: TSV
Wendlingen – VFR Birkmannsweiler

7:9
Im ersten Heimspiel der Saison muss-
ten die Lauterstädter eine unglückliche
9:7- Niederlage hinnehmen. Gegen
die Winnender Vorstädter die mit fünf
ausländischen Akteuren aufliefen, wäre
dem Spielverlauf nach mindestens eine
Punkteteilung verdient gewesen. Nicht
weniger als acht Spiele wurden erst im
Entscheidungssatz entschieden. Auch
das Schlussdoppel ging über die volle
Distanz, hier führten Behringer/Gerold
gegen Fucec/Happek in einer packen-
den Partie bereits mit 5:2, konnten
aber diese Führung nicht halten, was
zum Siegpunkt der Gäste führte.

Vorschau: Am kommenden Samstag,
18.10. empfängt die Erste um 18 Uhr
in der Sporthalle Am Berg den 1. FSV
Mainz II. Die Zweite empfängt bereits
um 14 Uhr die TG Donzdorf II. Die
Dritte spielt parallel mit der Ersten ge-
gen den SV Nabern I. Man muss hier
Heiko Russek ersetzen, der sich beim
Spiel in Oberboihingen das Bein ge-
brochen hat. Entgegen des damaligen
Presseberichts hat Heiko mit gebroche-
nem Fuß sein Spiel zu Ende gebracht
und gewonnen !!

Herren-Kreisliga Gr.1 : TSV Wendlin-
gen 4 - TTF Neuhausen III 8:8
In einem kampfbetonten Match trenn-
te sich die Vierte des TSVW mit 8:8
gegen die dritte Mannschaft vom TTF
Neuhausen. Auf Seiten der Lauterstäd-
ter waren Kapitän H.P. Kühn und Jörg
Stuhlmüller mit je 2 Einzelsiegen die
erfolgreichsten Akteure in ihren Reihen.

Abt. Badminton
1. Spieltag
Am 1. Spieltag der Saison erwartete
die 1. Mannschaft die TG Nürtingen 1.
Das 1. Herrendoppel mit M. Hauser/H.
Reimann hatte anfangs große Probleme
richtig ins Spiel zu kommen. So ging
auch der 1. Satz mit 8:21 verloren. Im
zweiten lief es deutlich besser, doch es
reichte nicht zum Satzgewinn. Das 2.
Herrendoppel G. Gampe/F. Kaiser hin-
gegen konnte überzeugen und sicherte
der Mannschaft den 1. Punkt. Die Da-
men S. Paashaus/S. Pflumm wussten
bald, dass sie sich auf ein kräftezeh-
rendes Spiel einstellen mussten. Den
1. Satz verloren sie mit 16:21, den
zweiten gewannen sie klar mit 21:13.
Im dritten wurde es ein Kopf an Kopf
Rennen, das mit dem besseren Ende
für die Wendlinger ausging. Die Einzel
verliefen ebenfalls spannend. F. Kaiser
und M. Hauser unterlagen knapp in 2
Sätzen. Auch bei H. Reimann war es
eng und er unterlag erst in der Ver-
längerung des 2. Satzes. Motiviert und
mit großem Einsatz setzte S. Pflumm
mit ihrem 3-Satz-Sieg ein Zeichen,
dass ein Unentschieden noch möglich
war. Das Mixed S. Paashaus/G. Gampe
gewann auch den 1. Satz. Leider ver-
letzte sich der Mixed-Herr der Nürtin-
ger, so dass die Partie nicht sportlich
entschieden werden konnte und die
Partie für Wendlingen gewertet wurde.
Ein 4:4 Unentschieden bedeutet jedoch
einen guten Start in die neue Saison.

Abt. Basketball

Zweiter Sieg im zweiten Spiel
Den zweiten Sieg im zweiten Spiel
fuhren die Basketballer des TSV am
Sonntag vor heimischer Kulisse ein.
Heidenheim II wurde mit 85:58 besiegt.
Zu Beginn sahen die vielen Zuschau-
er ein ausgeglichenes Spiel, in dem
es zunächst keiner Mannschaft gelang
sich entscheidend abzusetzen. Erst mit
zunehmender Spieldauer gelang es den
Bullets langsam aber sicher davonzu-
ziehen und so führte man zur Halbzeit
mit 35:24.
Wie so oft war das dritte Viertel mal
wieder entscheidend. Zwar ließ man
Heidenheim punkten, doch die eigene
Offensive funktionierte umso besser, so
dass das dritte Viertel mit 28:18 ge-
wonnen wurde. Beim Spielstand von
63:42 war das Spiel vor Beginn des
letzten Viertels entschieden und so hat-
te Coach Zabukovec die Gelegenheit
allen Spielern ausreichend Spielzeit zu
geben. Wie in der Woche zuvor, ge-
lang es allen Spielern zu punkten, was
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wieder einmal für das herausragende
Kollektiv der Mannschaft spricht.
Die erfolgreichsten Scorer waren Ma-
nuel Ivanovic (16), Julian Auerbach (13)
und Petar Krmek (10).
Nächsten Samstag gastieren die Bul-
lets beim SB Heidenheim I, wo man
versuchen wird die weiße Weste zu
bewahren.

Abt. Gesundheitssport
Herbstwanderung

Auf dem Jakobsweg ins Täle
Wann: 23.10.
Abfahrt: 11.01 Uhr Bahnhof Wendlin-
gen
Treffpunkt: 10.40 Uhr am Bahnhofs-
gebäude
Bitte pünktlich sein, da noch Gruppen-
karten gelöst werden müssen.
Wir fahren mit der S-Bahn nach Kirch-
heim. Dort steigen wir um in den Zug
nach Dettingen.
Wir wandern durch Dettingen, weiter
durch Streuobstwiesen, ansteigend bis
auf die Höhe des Hindenburghains und
die Käppelelinde. Dort treffen wir auf
die Schutzhütte und ein Steinkreuz aus
dem 15. Jahrhundert. Von hier hat man
eine herrliche Aussicht zum Albtrauf.
Bald treffen wir an den Waldrand. Von
dort geht es abwärts am Bach entlang.
Wir verlassen den Wald und wandern
durch Wiesen zum Sonnenhof.
Hier erwartet uns eine kleine Überra-
schung.
Wir überqueren die Straße im Tiefen-
bachtal und weiter geht`s zum Wald-
rand, überqueren den Schabenbach
und gehen hinauf zum Jakobsweg. Auf
einem Naturweg steigen wir an und
treffen auf den Jakobsbrunnen.
Der 2003 neu errichtete Jakobsbrunnen
bezieht sein Wasser aus einer 16 Meter
oberhalb entspringenden Quelle. Auf
sanft ansteigendem Forstweg kommen
wir an ein paar Mammutbäumen vor-
bei. Bald verlassen wir den Wald und
wandern durch Streuobstwiesen hinab
nach Frickenhausen.
Unseren Wandertag lassen wir im
Gasthaus "Stern" in Frickenhausen
ausklingen.
Wir hoffen auf schönes Wetter. Bei Re-
gen muss die Wanderung leider aus-
fallen.
Rückfahrt ist um 18.20 Uhr geplant.
Empfehlenswert sind gutes Schuh-
werk/Stöcke und ein kleines Ruck-
sackvesper.
Weglänge ca. 10 km
Gehzeit gemütlich ca. 3 Stunden
Erika Sigler, Tel. 3222

Turnverein
Unterboihingen

Abt. Fußball
Kreisliga A
Vorschau
Nach dem spielfreien Wochenende
empfängt der TVU am kommenden

Sonntag, 19.10. den TSV Baltmanns-
weiler auf dem Sportgelände am Ne-
ckar. Anpfiff ist um 15 Uhr.

Abt. Jugendfußball

Ergbnisse der letzten Spiele
E - Junioren : SGEH - TVU - 10:1
D - Junioren : TVU 1 - TSV Wernau -

3:2
FC Esslingen 2 - TVU 1 - 0:1
TVU 2 - SV Reudern - 2:5
C - Junioren : TVU - TV Hochdorf -

3:0 (Pokal)
FV Plochingen - TVU - 3:0
B - Junioren : TVU - FV Neuhausen -

0:10
A - Junioren : VFB Oberesslingen - TVU -

5:3 (Pokal)
SGM Wernau/Wendl. - TVU - 2:2

Die nächsten Spiele:

Samstag, 18.10.
D - Junioren : TVU 2 - TSV Scharn-
hausen - 13.30 Uhr
ASV Aichwald - TVU 1 - 13.30 Uhr
C - Junioren : TVU - TSV Baltmanns-
weiler - 15 Uhr
A - Junioren : TVU - 1.FC Frickenhau-
sen - 16.30 Uhr
Sonntag, 19.10.
B - Junioren : TSV Wäschenbeuren -
TVU - 10.30 Uhr

Abt. Volleyball

U14 weiblich, Spieltag 1 am 11.10. in
Eislingen

Gemeinsam haben sich beide Teams
auf den Weg nach Eislingen gemacht.
TVU 1 hatte 3 Spiele gegen die DJK
Schwäbisch Gmünd, den Gastgeber
TSG Eislingen und die TG Nürtingen.
Nur gegen Eislingen mussten sie sich
denkbar knapp mit 23:25 in beiden
Sätzen geschlagen geben. Die anderen
2 Spiele konnten sie teilweise deutlich
für sich entscheiden.
TVU 2 hatte an diesem Spieltag nur 2
Spiele gegen den TSV Schlierbach und
den TB Neuffen. Leider hat es noch
nicht für einen Sieg gereicht, aber sie
konnten im 2. Satz jeweils mehr Punk-
te erspielen als im ersten! Gut so!
Am 8.11. werden die noch ausstehen-
den Spielpaarungen der Vorrunde in
Schlierbach ausgetragen.
Es spielten: TVU 1: Clara, Mia und Sarah
(Betreuer Jakob); TVU 2: Ayla, Eylem,
Franziska und Jasmin (Betreuerin Susan-
ne).

Abt. Jedermannsport
Herbstwanderung
Die Abt. Jedermannsport vom TVU
macht eine kleine Herbstwanderung.
Am Sonntag, 19.10., treffen wir uns um
14 Uhr an der Lindenschule Unterboi-
hingen und wandern ca. 4 Stunden.
Die anschließende Einkehr findet im
TVU Clubheim statt.
Gäste sind gerne willkommen. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich.

Abt. Tischtennis
Ein eigentlich ganz normales Punktspiel
unserer 2. Herrenmannschaft musste
am vergangenen Samstag abgebrochen
werden, weil unser Tischtenniskamerad
Walter Stritt auf tragische Weise mitten
im Spiel verstarb. Unsere Gedanken
und unser Mitgefühl sind jetzt bei Wal-
ters Familie.

Verein der
Gartenfreunde e.V.

Gartenfest
Im Juni feierten wir unser jährliches
Gartenfest. Das Wetter war uns wohl-
gesonnen, das Fest gut besucht und
auch die Kinderbastelaktion wurde
freudig angenommen. So ein Fest trägt
sich nur mit starken Mitgliedern, die
alle wieder eifrig dabei waren und das
Fest zum Erfolg führten. Dafür noch-
mals ein großes Dankeschön an alle
Mitwirkenden. Außerdem freuen wir
uns in der glücklichen Lage zu sein,
immer wieder Gärten an neue Mitglie-
der abgeben zu können. Interessenten
können gerne am Wochenende und an
Feiertagen von 10 bis 12 und 14.30 bis
18 Uhr im Vereinsheim vorbeischauen
oder unseren Vorstand Walter Franz
unter Tel. 3839 anrufen.

KIRCHLICHE
NACHRICHTEN

Ökumenische Nachrichten
Herzliche Einladung zum Kindernach-
mittag!
Am Samstag, 18.10., 14-17 Uhr,
Evangelisches Gemeindehaus in der 
Lauterschule, Kirchheimer Straße 1
„Film ab!“        

Ein Angebot für Kinder im 
Grundschulalter mit viel 
Spaß, gemeinsamem Spie-
len, Basteln, Essen und ei-
nem Gottesdienst rund um 
unser Thema.

Außerdem erwarten wir ... ach nein ... 
das ist geheim ...* 
Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde 
Wendlingen am Neckar
Über eine kleine Spende zur Deckung 
unserer Kosten freuen wir uns! 
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Kontakt: Diakonin Bärbel Greiler-Unrath, 
E-Mail: greiler-unrath@evkwn.de oder 
Tel. 54447 (AB) 
*(pssst, niemand verraten ... ein rich-
tig echter Schauspieler kommt zu Be-
such!!!)

Friedensgebete in der Eusebiuskirche 

Viel Friedlosigkeit ist in der Welt: Krie-
ge, Bürgerkriege, humanitäre, soziale 
und ökologische Krisen und Katastro-
phen, wohin man schaut. Menschen 
werden getötet, gequält, vertrieben, 
kommen als Flüchtlinge zu uns. Auch 
unter uns sind viele besorgt und ver-
ängstigt, weil sie das Unheil überall 
wachsen sehen, und keine Abhilfe in 
Sicht kommt.

Da scheint es an der Zeit, die Tradition 
der Friedensgebete wiederaufleben zu 
lassen. Künftig werden sie regelmäßig, 
zunächst einmal im Monat, stattfinden. 
Sie haben einen gleich bleibenden litur-
gischen Rahmen. Gemeinsam beklagen 
wir Unfrieden, hören von der biblischen 
Friedenshoffnung und bitten Gott um 
Frieden.

Das erste Friedensgebet beginnt am 
Montag, 20.10., 17.30 Uhr im Chorraum 
der Eusebiuskirche (Eingang durch die 
Sakristei). Alle, denen der Frieden am 
Herzen liegt, sind willkommen und gern 
gesehen.

www.evk-wendlingen-neckar.de

Eusebiuskirche

Sonntag, 19.10., 18. Sonntag n. Trini-
tatis
9.30 Uhr Zentraler Gottesdienst zum 
50jährigen Jubiläum der Johanneskir-
che in der Johanneskirche (Frey, Wan-
nenwetsch)

Montag, 20.10.
17.30 Uhr Friedensgebet
Nähere Informationen zum Friedensge-
bet in der Eusebiuskirche finden Sie 
unter der Rubrik "Ökumenische Nach-
richten"

Johanneskirche

Sonntag, 19.10., 18. Sonntag n. Trini-
tatis
9.30 Uhr Zentraler Gottesdienst zum 
50jährigen Jubiläum der Johanneskir-
che
(Frey, Wannenwetsch)

Bauprojekt Johanneskirche

Abrissbeschluss Johanneskirche 
ausgesetzt
Der Kirchengemeinderat der evange-
lischen Kirchengemeinde Wendlingen 
am Neckar hat in seiner Sitzung am 
vergangenen Dienstag, 7.10., den Be-
schluss zum Abriss der Johanneskirche 
vorerst ausgesetzt.
Der Beschluss hat zwar keine direkte 
Auswirkung auf das bisherige Ziel und 
weitere Vorgehen des Kirchengemein-
derates, ein für die Zukunft finanziell 
und gesellschaftlich tragbares Konzept 
für ein Gemeindezentrum umzusetzen. 
Es soll jedoch mit diesem symbo-
lischen Akt zum einen das 50jährige 
Jubiläum der Johanneskirche unbelas-
tet begangen werden, zum anderen die 
Kommunikation mit den beiden Grup-
pen, die sich für den Erhalt der Johan-
neskirche einsetzen, erleichtert werden. 
Mit einer erneuten Beschlussfassung 
ist nach der Durchführung eines Archi-
tektenwettbewerbes zu rechnen, über 
dessen Form und Inhalt der Kirchenge-
meinderat derzeit noch berät. Es wird 
zudem angestrebt in diesem Jahr noch 
eine Gemeindeversammlung einzuberu-
fen, in der die Gemeindeöffentlichkeit 
aktuell informiert wird und in der der 
Kirchengemeinderat den Dialog mit der 
Gemeinde weiterführen möchte.
Neues vom Bauprojekt Johanneskirche 
finden Sie auch auf unserer Homepage 
www.evk-wendlingen-neckar.de
unter "Bauprojekt Johanneskirche".
Ab sofort können Sie hier auch die 
Chronologie zur Fusion und Immobili-
enkonzeption unter dem entsprechen-
den Menüpunkt einsehen.

Aktuelles
Jubiläum 50 Jahre Johanneskirche             
Dieses Jahr begeht die evangelische 
Johanneskirche in der Wendlinger 
Stadtmitte, die 1964 erbaut wurde, ihr 
50jähriges Jubiläum.
Am 19.10. wird im Rahmen eines Jubi-
läumsgottesdienstes und eines abend-
lichen Festvortrages auf die 50jährige 
Geschichte der Kirche zurückgeblickt.
Der Gottesdienst am Sonntag, 19.10., 
beginnt um 9.30 Uhr in der Johannes-
kirche und wird gehalten von Pfarrer 
Martin Frey und Pfarrer Stefan Wan-
nenwetsch.

Am Abend des gleichen Tages wird der 
Historiker und Buchautor Dr. Gerhard 
Hergenröder um 18 Uhr ebenfalls in 
der Johanneskirche einen Festvortrag 
zum 50jährigen Bestehen der Kirche 
halten.
Eine Ausstellung mit interessanten Bild-
dokumenten ergänzt die Veranstaltun-
gen an diesem Tag.
Sowohl zum Gottesdienst als auch 
zum Festvortrag – beide mit beson-
derer musikalischer Gestaltung – wird 
herzlich eingeladen.

Samstag, 18.10.
14 Uhr Kindernachmittag: "Film ab!"
Ev. Gemeindehaus, Kirchheimer Str. 1.
Nähere Informationen finden Sie unter 
der Rubrik "Ökumenische Nachrichten".

Regelmäßige Veranstaltungen und 
Termine (außerhalb der Ferien)
im ev. Gemeindehaus, Kirchheimer Str. 1

Sonntag 
10.15 Uhr Kindergottesdienst

Montag 
10 Uhr Krabbelgruppe "Rumpelwichte", 
für Kinder geboren 11/2013-2/2014. 
Zurzeit keine freien Plätze. Leitung: Ve-
rena Groß
17.30 Uhr Jungbläser Gruppe 3
Kontakt: Elisabeth Haußmann, 
Tel. 929883
18 Uhr - 19 Uhr, Unterstützungsfonds 
Senfkorn, 1. Montag im Monat. Nächs-
ter Termin: 3.11.

Dienstag
10 Uhr Krabbelgruppe für Kinder ge-
boren 10-11/13, Leitung: Marita Kneer
16.30 Uhr Pfadfinder-Sippe "Leopard",
Leitung: Christiane Joneleit, Julianna 
Mainx
18 Uhr Pfadfinder-Sippe "Luchse", Lei-
tung: Yannik Knapp
18.30 Uhr Bibelgesprächskreis mit Pfar-
rer Martin Frey, jeden 2. und 4. Diens-
tag im Monat, nächster Termin: 28.10.
19.30 Uhr Sitzung des Kirchengemein-
derates, 1. Dienstag im Monat, nächs-
ter Termin: 4.11.

Mittwoch
10 Uhr Krabbelgruppe "Lillifee" 
Für Kinder geboren 7/2012-12/2012. 
Leitung: Frau Joneleit, Tel. 500766
16 Uhr Konfirmandenunterricht
14.45 Uhr Gruppe I Pfarrer Frey
16 Uhr Gruppe Pfarrer Wannenwetsch, 
Gruppe II Pfarrer Frey. 
17.30 Uhr Pfadfinder-Sippe „Adler“, Lei-
tung: Sabrina Kronschnabel
17.45 Uhr Jungbläser Gruppe 1
(in Zizishausen), Leitung Ferdinand 
Kübler, Kontakt: Elisabeth Haußmann, 
Tel. 929883
19 Uhr Jungbläser Gruppe 2
Kontakt: Elisabeth Haußmann, 
Tel. 929883
19.30 Uhr Posaunenchor, Kontakt: Eli-
sabeth Haußmann, Tel. 929883
19.30 Uhr Bastelkreis, 
Kontakt: Brigitte Sigg, Tel. 51726,
2. + 4. Mittwoch im Monat
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Donnerstag
8.45 Uhr Frauensternstunde, 2-wö-
chentlich, Kontakt: Marliese Kirsten, 
Tel. 405742, Ursula Köhler, Tel. 929921
19 Uhr Frauentreff, jeden 
2. Donnerstag im Monat, nächster Ter-
min: 13.11., Kontakt: Edeltraut Rudolph, 
Tel. 3324, Anni Horeth, Tel. 7872
19 Uhr Literaturkreis, Kontakt: Sabine 
Aschrafi, Tel. 51571, 1. + 3. Do. im 
Monat

Freitag
15.30 Uhr Pfadfinder-Sippe "Füchse"
Leitung: Daniel Bennink, 
Tel. 0157 82345474
16.30 Uhr Neue Pfadfinder-Sippe. Lei-
tung: Mareike Bennink, Marie Schramm, 
Felix Wenzel.

Bürozeiten & Ansprechpartner
Pfarrbüro der evangelischen Kirchen-
gemeinde Wendlingen am Neckar
Im Städtle 6
Im Pfarrbüro arbeitet Martina Mang.
Mo. bis Fr. 9-12 Uhr
Tel. 7220, Fax 929310

Pfarrerin Ute Biedenbach und Pfar-
rer Stefan Wannenwetsch (Pfarramt 
Nord) 
Im Städtle 6, Tel. 7220
E-Mail: pfarramt.nord@evkwn.de

Pfarrer Helmut Buchmann        
(Pfarramt Süd)
Zollernstr. 5, Tel. 7280.
E-Mail: pfarramt.sued@evkwn.de

Pfarrer Martin Frey (Pfarramt Ost)
Uhlandstr. 2, Tel. 6881.
E-Mail: pfarramt.ost@evkwn.de

Kirchenpflege Zollernstraße 5
Kirchenpflegerinnen
Elke Hahn (Kindergarten und Personal)
Tel. 7280, Fax 969433
E-Mail: Hahn.kirchenpflege@evkwn.de
Di. 8.30-11.30, Do. 8-11 Uhr
Angelika Neufert (Finanz- und Bauwe-
sen)
Tel. 7280, Fax 969433
E-Mail: Neufert.kirchenpflege@evkwn.de
Termine nach Vereinbarung.

Diakonin
Bärbel Greiler-Unrath, Kirchheimer Str. 1
Termine nach Vereinbarung
Di. 16 - 18 Uhr, Do. 9 - 12 Uhr, Tel. 
54447, 
E-Mail: greiler-unrath@evkwn.de

Kirchenmusiker
Eusebiuskirche:
Kantor und Organist Walter Schimpf, 
Tel. 7074. E-Mail: kantor@evkwn.de
Johanneskirche:
Organistin Sabine Aschrafi, Tel. 51571
E-Mail: organistin@evkwn.de

Posaunenchor
Leitung: Elisabeth Haußmann, Tel. 929885,
E-Mail: e.haussmann@pc-wendlingen-
zizishausen.de, Homepage:
www.pc-wendlingen-zizishausen.de

Besuchsdienstleitung
Anja Zeitler, evangelisches Pfarrbüro 
Oberboihingen, Nürtinger Straße 9, 
Tel. 07022 61020, 
E-Mail: besuchsdienst@evkwn.de
Sprechzeiten freitags, 10 - 11 Uhr

Hausmeister/-in
Ev. Gemeindehaus, Kirchheimer Str. 1
Elisabeth Piringer, Tel. 51154
Johanneskirche und Kinderhaus "No-
ahs Arche", Neuburgstraße 22
Alexander Glaub, Tel. 07023 73944

Kirchenmusik

„Wir sind Kinder einer Erde“
Kindermusical „Guckt mal über’n Teller-
rand“ riss das Publikum zu Beifallsstür-
men hin – In Kooperation von Kantorei 
und Gartenschule

Die Szene dürfte vielen Eltern bekannt 
vorgekommen sein. Die Familie beim 
Abendessen. Die Kinder nörgeln am 
Essen herum, haben an allem etwas 
auszusetzen. Die Atmosphäre am Tisch 
ist angespannt. Als sie lautstark ihre 
Wünsche auf Weihnachten äußern und 
immer größere und mehr Geschenke 
wollen, platzt dem Vater der Kragen 
und er schickt die drei Kinder zu Bett. 
Gut und gerne 500 Zuschauer haben 
das Kooperationsprojekt von Garten-
schule und Kinderkantorei der Evan-
gelischen Kirchengemeinde Wendlingen 
am Sonntagnachmittag gespannt im 
Großen Saal des Treffpunkts Stadtmit-
te verfolgt. Entgegen den Erwartungen 
des Publikums tat sich auf der Bühne 
nach einem solch missglückten Abend-
essen Erstaunliches: Ein Engel (Alisa 
Klein) erscheint im Kinderzimmer und 
lädt die beiden Schwestern (Lea und 
Mia Issler) mit ihrem Bruder (Moritz 
Baur) auf eine „Traumreise“ ein. Sie 
sollen andere Kinder in anderen Län-
dern kennenlernen, denen es nicht so 
gut geht wie ihnen. Also steigen sie ins 
Flugzeug. Die erste Station ist Indien: 
in einer Teppichweberei schuften Kinder 
an den Webstühlen. „Guckt mal übern 
Tellerrand, seht mal wie die andern le-
ben. Ihr sitzt hier ja im Schlaraffenland, 
wir Armen stehen stumm daneben“, 
ist der Refrain des „Teller“-Liedes, das 
sich durch die gesamte Aufführung 
zieht. Die drei Kinder werden immer 
stiller, als sie sehen, dass viele Kinder 
auf der Erde Hunger leiden, nicht zur 
Schule gehen dürfen, stattdessen auf 
Plantagen in Afrika arbeiten müssen 
oder in Bergwerken in Südamerika. Die 

drei reisen mit dem Engel dorthin, wo 
Kinder Gewalt und Krieg ausgesetzt 
sind. Ihre Wünsche werden dabei im-
mer kleiner. Umso mehr wünschen sie 
sich, dass alle Kinder in einem Schla-
raffenland leben wie sie. Im Flugzeug 
nehmen sie die Kinder mit nach Hau-
se, aber auch hier erkennen sie, dass 
es nicht allen Kindern gleich gut geht: 
„Die Mädchen mit den Schwefelhölzern 
geben zu bedenken, dass es auch bei 
uns arme Kinder gibt.“ Deshalb: „Fallt 
nicht drauf rein, denn echte Freude 
schenkt man niemals mit Spielzeug. Es 
gibt so viel, das kriegt ihr nicht fürs 
Geld: ein gutes Wort und Zärtlichkeit, 
den Frieden und Zufriedenheit.“ Und 
die Moral von der Geschicht: „Wir sind 
Kinder einer Erde, Kinder einer Welt.“ 
„Es werde Frieden für uns alle.“ „Wir 
bitten um Gerechtigkeit.“ Ein schönes 
Ende, das Hoffnung macht und auf-
zeigen soll, dass es sich doch lohnt, 
über den eigenen Tellerrand zu blicken. 
Zum Beispiel nach Syrien, Afghanistan, 
Pakistan, Palästina – von dort flüchten 
gerade viele Menschen zu uns, wo sie 
hoffen, in Sicherheit zu sein. 
Christa Schimpf von der Kinderkanto-
rei und Andrea Lorch, Konrektorin der 
Gartenschule, ist mit dieser Aufführung 
Enormes gelungen. Nicht nur dass sie 
70 Schüler und Schülerinnen begeistern 
konnten, bei diesem Stück mitzuma-
chen und sie seit Frühjahr, seit Beginn 
der vielen Proben und Vorbereitungen, 
bei der Stange zu halten. Sie haben 
mit Bedacht ein Stück ausgewählt, das 
nicht aktueller sein könnte. Die vielen 
Schüler haben deshalb nicht nur bei ei-
nem bunten Spektakel mitgemacht, mit 
bunten Kostümen, vor einem bunten 
Bühnenbild, sondern sind mit behutsa-
mer Hand, spielerisch, kindgerecht, für 
ein Problem sensibilisiert worden. Dass 
man dagegen auch etwas tun kann, 
und nicht hilflos daneben stehen muss, 
dafür hat das Kindermusical auch eine 
Lösung parat. Andrea Lorch, Christa 
Schimpf und Kantor Walter Schimpf 
ist es geschuldet, dass dieses Musical 
garantiert noch viel Nachklang haben 
wird. Ebenso die Musik, die solistisch, 
im Chor, musikalisch untermalt von ei-
ner sechsköpfigen Combo, dirigiert von 
Christa Schimpf und Andrea Lorch, für 
einige Ohrwürmer gesorgt hat. Viele 
haben beim Gelingen dieser Aufführung 
mitgewirkt, darunter Stefan Sigg, der 
für den guten Ton gesorgt hat, oder die 
Mütter und Väter hinter den Kulissen. 
So gesehen hat sich die Gartenschule 
zum 100-jährigen Bestehen selbst kein 
schöneres Geschenk machen können. 
Aber auch für die Kinder der Asylbe-
werber, die alles verloren haben, aus 
den Kriegsgebieten flüchten, auch nach 
Wendlingen, wo sie im nächsten Jahr 
erwartet werden. Für sie sind nach 
Abzug der Unkosten die Spenden be-
stimmt, die das Publikum nach Ende 
der Aufführung gerne gab.
Von Gaby Kiedaisch, Wendlinger Zei-
tung
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Evangelische
Kirchengemeinde

Bodelshofen

nächster Gottesdienst:

Sonntag, 26.10., 19. Sonntag n. Trini-
tatis
10.45 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin Bie-
denbach)

Katholische
Kirchengemeinde

St. Kolumban

Freitag, 17.10., Ignatius von Antiochien
15 Uhr Eucharistiefeier in der Dreifal-
tigkeitskirche.

Samstag, 18.10., Lukas 
15 Uhr Trauung von Peter Schober und 
Nicole Kesegi in der Dreifaltigkeitskirche.
18 Uhr Beichtgelegenheit.
18.30 Uhr Eucharistiefeier zum 29. 
Sonntag im Jahreskreis in St. Kolum-
ban (Hermann Schaller und Angehöri-
ge, Johanna Stetter), anschl. Familien-
abend des Kirchenchors.

Sonntag, 19.10., Jahrestag der Weihe 
der Bischofskirche in Rottenburg
9 Uhr Wort-Gottes-Feier Unterensingen.
9.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Kolum-
ban, Kindergottesdienst im Gemeinde-
zentrum.
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier Köngen.
11 Uhr Eucharistiefeier in der Dreifal-
tigkeitskirche.
20.30 Uhr Taizégebet Köngen.

Dienstag, 21.10., Ursula und Gefähr-
tinnen
18.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Ko-
lumban.

Mittwoch, 22.10.
18.30 Uhr Eucharistiefeier Köngen.
18.30 Uhr Abendgebet Unterensingen.

Donnerstag, 23.10., Johannes von 
Capestrano
9 Uhr Eucharistiefeier in St. Kolumban.

Freitag, 24.10., Antonius Maria Claret
15 Uhr Eucharistiefeier in der Dreifal-
tigkeitskirche.

Samstag, 25.10.
17-18 Uhr Beichtgelegenheit.
18.30 Uhr Eucharistiefeier zum 30. 
Sonntag im Jahreskreis in St. Kolum-
ban (Familien Lechner und Zoch, Hel-
mut Dieterle mit Angehörigen).
Missio-Kollekte

Bitte beachten Sie die Zeitumstellung!
Sonntag, 26.10., 30. Sonntag im Jah-
reskreis
Missio-Kollekte
9 Uhr Eucharistiefeier Unterensingen.
9.30 Uhr Wort-Gottes-Feier in St. Ko-
lumban.
10.30 Uhr Eucharistiefeier Köngen.
11 Uhr Wort-Gottes-Feier in der Drei-
faltigkeitskirche.

Rosenkranzgebet
In St. Kolumban täglich (außer sams-
tags) um 18 Uhr.

Das Pfarrbüro
Kirchstr. 2/1, Tel. 920910, Fax 9209199, 
ist geöffnet von
Montag bis Freitag von 8 – 11.30 Uhr,
am Donnerstagnachmittag von 16 – 18 
Uhr.
sekretariat@kolumban.de
Kirchenmusikerin Monika Grohmann, 
920910
Kirchenmusikerin Christa Strambach, 
920910.
Kath. Kirchenpflege, Gabriele Jäger,
IBAN DE 87611500200048902380 bei 
der Kreissparkasse Esslingen (ESSL-
DE66), oder Konto-Nr. 48902380 bei 
der Kreissparkasse, BLZ: 611 500 20, 
Bürozeit dienstags von 9-11 Uhr.

Beerdigungsdienst:
Montag : Pastoralreferentin Ulrike Alt-
herr, Dienstag und Mittwoch: Dekan 
Paul Magino, Freitag: Pastoralreferentin 
Ulrike Altherr .

Der Eine-Welt-Laden,
Kirchstr. 10, Wendlingen, ist freitags 
von 15-18 Uhr und jeden 1. Sonntag 
im Monat nach dem Gottesdienst bis 
11 Uhr geöffnet. In Oberboihingen ist 
jeweils am 1. Sonntag im Monat nach 
dem Gottesdienst Eine-Welt-Verkauf.

CARIsatt-mobil
Verkauf Donnerstag von 14.30 bis 
15.30 Uhr im Hof der Gartenschule, 
Bismarckstr. 11.

Nächste Tauftermine:
Sonntag, 16.11. (Taufvorbereitung 
21.10. im Gemeindezentrum Köngen, 
Rilkeweg 20 um 20 Uhr).
Sonntag, 7.12. (Taufvorbereitung 19.11. 
und 25.11.).
Sonntag, 4.1. (Taufvorbereitung 19.11. 
und 25.11.).

Kindergottesdienst
Liebe Kinder, Eltern und Großeltern,
am kommenden Sonntag, 19.10. fin-
det unser nächster Kindergottesdienst 
um 9.30 Uhr im Assisi-Saal statt. Wir 
hören eine Geschichte von Martin. Er 
hat geteilt, wie Sankt Martin, aber nicht 
seinen Mantel, sondern ... Lasst Euch 
überraschen. Wir freuen uns auf Euch 
- Euer Kigo-Team.

Bußgottesdienst und Beichtgelegen-
heit
Dieses Jahr können wir vor Allerheili-
gen leider keine Bußfeier anbieten. Vi-
kar Martin J. Wittschorek ist gerne für 
ein Beichtgespräch bereit. Am Sams-
tag, 25.10. von 17 bis 18 Uhr ist daher 
verlängerte Beichtgelegenheit.

Führung durch die russisch-orthodoxe 
St.-Nikolaus-Kathedrale
Dienstag, 21.10., 19 Uhr Führung
(Treffpunkt zur Fahrt mit der Bahn für 
Teilnehmende aus Wendlingen und 
Umgebung: 17.45 Uhr Bahnhof Wend-
lingen)
Russisch-orthodoxe St.-Nikolaus-Ka-
thedrale, Seidenstr. 69, Stuttgart
Die St.-Nikolaus-Kathedrale in Stuttgart 
wurde 1895 erbaut. Dafür hatte sich 
Wera Konstantinowa, die Nichte von 
Olga Nikolajewna, der Gemahlin des 
württembergischen Königs Karl I., ein-
gesetzt. Die Kirche, die 1944 bei einem 
Bombenangriff zerstört wurde, erstand 
Anfang der 1950er Jahre wieder. Die 
Kirche St. Nikolaus ist die Heimat der 
ältesten noch existierenden russisch-
orthodoxen Gemeinden Deutschlands. 
Erzpriester Ilya Limberger wird die Ge-
schichte erläutern, dann aber gerade 
die Spiritualität der russisch-orthodo-
xen Kirche darstellen mit der Ikonen-
verehrung und der göttlichen Liturgie. 
Er erläutert, welche Bedeutung die Iko-
nen haben und warum die (Bilderwand) 
Ikonostase Altarraum und Kirchenraum 
trennen und welche Bedeutung der 
Gesang in der Liturgie hat. Die Teil-
nehmenden erfahren auch von der Le-
benssituation der 2000 Gläubigen, für 
die die Kirche Anlaufpunkt ist.
Referent: Ilya Limberger, Erzpriester, 
St.-Nikolaus-Kathedrale, russisch-ortho-
doxe Kirche im Ausland
5 - 7 € Fahrtkosten | Spende nach 
eigenem Ermessen in der Kirche
Anmeldung: Kath. Pfarramt Köngen, 
Tel. 8 13 70 bis 14.10.

Katholischer
Deutscher
Frauenbund

Kleidung fair gehandelt und umwelt-
freundlich?
Der katholische Frauenbund Wendlin-
gen-Unterboihingen lädt alle Frauen 
und Männer ein, die sich für dieses 
Thema interessieren. Die Referentin Si-
mone Mayer lädt zu einem Vortrag im 
Gemeindezentrum St. Georg in Unter-
boihingen ein. Die Veranstaltung findet 
am Donnerstag, 23.10. um 19.30 Uhr 
statt.
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Christengemeinde Wendlingen
Bund freikirchlicher Pfingstgemeinde KdöR

Wendlingen
Weinhaldenstr. 4

Sonntag, 19.10.
Gottesdienst: 9.30 Uhr
Montag, 20.10.
Frühgebet: 6 Uhr
Donnerstag, 23.10.
Morgengebet: 9 Uhr
Kontakte: Pastor Thorsten Krochmann, 
Tel. 0711 50463160
Sie sind herzlich willkommen!

Neuapostolische Kirche
Wendlingen

Kirchheimer Straße 76

Sonntag, 19.10
9.30 Gottesdienst
Sonntagsschule

Mittwoch, 22.10.
20 Uhr Gottesdienst

Freitag 24.10.
20 Uhr Jugendabend in Kirchheim
Interessierte sind immer herzlich will-
kommen.
Weitere Informationen unter
www.nak-kirchheim.de

Evangelische Freie Gemeinde
Wendlingen/Köngen e.V.

Wertstraße 2
www.efg-wendlingen-koengen.de

Donnerstag, 16.10.
19 – 21 Uhr Teenkreis
für Jugendliche ab 13 Jahre.
20 Uhr Hauskreis 4, Unterensingen
Kontakt: Fam. Fuchs, Tel. 07022 266699
20 Uhr Hauskreis 5, Nürtingen
Kontakt: T. Strohhäcker, Tel. 07022 
216211
Freitag, 17.10.
15.15 – 17 Uhr Jungschar Regenbogen 
für Kinder von 5 – 8 Jahre
Kontakt: Fam. Seifert, Tel. 07022 49051
15.15 – 17 Uhr Jungschar Sunshine 
für Kinder von 9 – 12 Jahre
Kontakt: Fam. Muncke, Tel. 805362
20 Uhr Junger Hauskreis, Unterensingen
Kontakt: Tobias Waizenegger, Tel. 
07022 216211
Samstag, 18.10.
14-16 Uhr Gemeinde-Versammlung 

Sonntag, 19.10.
10 Uhr Gottesdienst 
Mittwoch, 22.10.
20 Uhr Hauskreis 3
Kontakt: Fam. Zeeb, Tel. 54361
Donnerstag, 23.10.
20 Uhr Hauskreis 4, Unterensingen
20 Uhr Hauskreis 5, Nürtingen
Freitag, 24.10.
15.15 – 17.45 Uhr Jungschar Sunshine 
mit der EFN, Neuffen
20 Uhr Junger Hauskreis, Unterensin-
gen
Sonntag, 26.10.
kein Gottesdienst, wegen Renovierung

Jehovas Zeugen
Versammlung Wendlingen
Sirnauer Str. 2, 73779 Deizisau

Sonntag, 19.10.
10 Uhr Vortrag: „Eine loyale Versamm-
lung unter der Führung Christi“
18 Uhr Vortrag: „Das Ende der falschen 
Religion ist nahe“
Anschließend jeweils Besprechung 
zum Thema:
„Wie sich Jehova uns naht“ (Jakobus 
4:8) 
Es wird gezeigt, dass ein gutes persön-
liches Verhältnis zu unserem Schöpfer 
unerlässlich ist, und wie Gott durch 
sein Loskaufsopfer und sein geschrie-
benes Wort die Initiative ergriff, damit 
wir ihm nahe sein können.

Mittwoch, 22.10.
19 Uhr „Jehova beschafft 'ein Lösegeld 
im Austausch gegen viele' “ (Kapitel 
14, Abs. 16-20)
Jesus musste leiden und sterben, da-
mit war der „Erlösungsauftrag“ aber 
noch nicht beendet. Was gehörte noch 
dazu? Welche gegenwärtige und künf-
tige Segnungen bringt das Lösegeld?
19.30 Uhr Präsentationen und Tipps, 
die Lese- und Redefähigkeit zu ver-
bessern.
Höhepunkte aus 5. Mose Kapitel 7 bis 
10.
Besprechung: Wieso ein vollkommener 
Mensch sündigen konnte
20 Uhr Kurzvorträge, gespielte Szenen 
und Interviews, u.a. wie zeigt die Bibel, 
dass Gottes Reich 1914 zu regieren 
begann?
Jeder ist herzlich eingeladen. Eintritt 
frei. Kostenlose Downloads und die Bi-
bel online: www.jw.org

NOTRUFE
Unfall und Überfall 110

Feuerwehr, Rettungsdienst,
Notarzt 112

Strom
EnBW Regional AG
Regionalzentrum Kirchheim
Störungsannahme 0800 3629477

Wasser
Wasserwerk Wendlingen
405662 oder 0172 7141700

Gas
Stadtwerke Esslingen
0711 3907-222

BEREITSCHAFTS-
DIENSTE

Ärztlicher Notfalldienst
Wenn der Hausarzt nicht erreichbar ist, 
kann der ärztliche Notfalldienst unter 
Tel. 07021 19292 erreicht werden.
Montag bis Sonntag von 19 bis 7 Uhr 
des nächsten Tages.
An Samstagen, Sonn- und Feiertagen 
von 7 bis 19 Uhr.
Der ärztliche Notfalldienst befindet sich
im Kreiskrankenhaus Kirchheim, Eugen-
straße 3.

Zahnärztlicher Notdienst
Zu erfragen unter Tel. 0711 7877755.

Hals-Nasen-Ohrenärztlicher 
Dienst
Zu erfragen unter Tel. 0180 2586936

Kinderärztlicher Notdienst
Tel. 0180 6071100
Montag bis Freitag: 19-8 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag: 8-8 Uhr 
Klinikum Esslingen, Hirschlandstraße 
97, 78730 Esslingen.

Augenärztlicher Notdienst
Zu erfragen unter Tel. 0180 2586937.

Ambulante Pflegedienste

DRK Ambulante Dienste
Tel. 07021 739030

Ambulanter Pflegedienst Geiselhart
Tel. 07024 409550

Sozialstation
Wendlingen am Neckar e.V.
Tel. 07024 929392

Tierrettung Esslingen

24h-Notruf
Tel. 0177 3590902

Tierärztlicher Notdienst

Samstag, 8 Uhr bis Montag, 8 Uhr
(an Feiertagen am Vorabend 20 Uhr bis
8 Uhr des darauffolgenden Tages), 
wenn der Haustierarzt nicht erreichbar 
ist.
Bei Notfällen während der Woche ist 
der tierärztliche Notdienst beim Haus-
tierarzt zu erfragen.

18./19.10.: Tel. 07022 470952
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NACHT- UND
NOTDIENSTE

Die Notdienstbereitschaft beginnt 
morgens um 8.30 Uhr und endet um 
8.30 Uhr am folgenden Tag.

Apotheken
17. Oktober
Rathaus-Apotheke, 73240 Wendlingen 
am Neckar, Uracher Str. 4, 
Tel. 07024 - 22 30

18. Oktober
Kastell Apotheke im Kaufland, 73240 
Wendlingen am Neckar, Wertstraße 12, 
Tel. 07024 – 8 05 82 10. 

19. Oktober
Löwen-Apotheke, 73240 Wendlingen 
am Neckar, Albstraße 31, 
Tel. 07024 - 73 63.

20. Oktober
Mörike-Apotheke, 72622 Nürtingen, 
Kirchheimer Straße 7, Tel. 07022 - 3 
14 12. 
Center Apotheke, 73779 Deizisau, Plo-
chinger Straße 40, 
Tel. 07153 – 55 00 77.

21. Oktober
Steinach-Apotheke, 72622 Nürtingen, 
Steinengrabenstraße 17, 
Tel. 07022 - 3 47 47. 

22. Oktober
Hirsch-Apotheke, 73257 Köngen, 
Hirschstraße 3, Tel. 07024 - 8 13 16. 

23. Oktober
Rauner-Apotheke, 73230 Kirchheim un-
ter Teck, Tannenbergstraße 40, 
Tel. 07021 - 5 21 01. 
Apotheke Rossdorf im Ladenzentrum, 
72622 Nürtingen (Rossdorf), Dürerplatz 
8, Tel. 07022 - 4 33 33. 

24. Oktober
Postplatz-Apotheke, 73230 Kirchheim 
unter Teck, Max-Eyth-Straße 1, 
Tel. 07021 - 97 92 22. 
Die aktuellen Notdienste finden Sie 
auch im Notdienstportal der
Apothekerkammer im Internet unter 
http://lak-bw.notdienst-portal.de

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag

Sehr geehrte Frau Vegani,

ich habe 3 Fragen an Sie:

1) Ist es ratsam, eine 3-jährige Hündin 
kastrieren zu lassen, die schon 5 Junge 
hatte?

2) Sollen nur die Eierstöcke oder auch 
die Gebärmutter mit entfernt werden?

3) Nach wieviel Tagen nach Ende der 
Läufigkeit kann man die Hündin kastrie-
ren lassen?

Lieber Tierfreund,

1. Leider kann Ihre erste Frage nicht 
pauschal mit ja oder nein beantwortet 
werden. Die Kastration bietet einige 
Vorteile, aber auch mögliche Nachteile:

Die Vorteile sind, dass die Hündin nor-
malerweise keine Gebärmuttervereite-
rung mehr bekommen kann, zumindest 
wenn die Gebärmutter mit entfernt 
wurde. In ausgesprochen seltenen Fällen 
wird das Auftreten einer so genannten 
Stumpfpyometra beschrieben, d.h. dass 
der min. Gebärmutterhalsrest, der bei 
der Operation belassen werden muss, 
sich entzünden kann.

Die Gebärmuttervereiterung ist leider 
ein gar nicht so seltenes Ereignis v.a. 
bei älteren Hündinnen. Da die ersten 
Symptome recht unspezifisch sind, wie 
vermehrtes Trinken, Schlappheit, Appe-
titlosigkeit, Schwäche der Hinterhand, 
wird die Diagnose oft erst relativ spät 
gestellt, was aufgrund der Belastung des 
Organismus durch die Eiteransammlung 
zu einer Schädigung der Nieren führen 
kann.

Sollte die Hündin unter Scheinschwan-
gerschaften leiden, so treten diese nach 
einer Kastration nur in extrem seltenen 
Fällen durch die „Adoption“ anderer 
Tierwelpen oder animiert durch den Ge-
ruch anderer läufiger Hündinnen noch 
auf. Aber dies ist wie gesagt die Ausnah-
me.

Bezüglich dem Vorbeugen des Auftre-
tens von Gesäugetumoren gehen die 
Lehrmeinungen auseinander, es gibt 
Studien, die besagen, dass eine frü-
he Kastration vor der 2. Läufigkeit die 
Wahrscheinlichkeit des Auftretens von 
Gesäugetumoren deutlich reduziert, an-
dere Studien zweifeln dies an. Eigenen 
Beobachtungen zufolge können schon 
bestehende Milchdrüsentumore durch 
die Läufigkeit häufig einen Wachstums-
schub erleiden.

Ansonsten kann die Kastration Vorteile 
bei der Rudelhaltung bieten.

Die Tatsache, dass Ihre Hündin schon 5 
Welpen hatte, bedeutet leider kein ver-
ringertes Risiko für das Auftreten von 
Scheinschwangerschaft, Gebärmutter-
vereiterung oder ein geringeres Risiko 
für Gesäugekrebs.

Die Nachteile der Kastration sind, dass 
die Tiere leichter an Gewicht zunehmen, 
es muss eine restriktive Fütterung erfol-
gen, zumal der Appetit oft steigt. Das 
Fell kann sich bei seidigen Hunderassen 
wie Irish Setter zum Nachteil verändern, 

es nimmt das Aussehen von Welpenfell 
an. Des Weiteren ist es natürlich ein 
Bauchhöhleneingriff, der nur in Vollnar-
kose erfolgen kann. Heutzutage stellt sie 
aber einen Routineeingriff dar, so dass 
bei einer jungen und gesunden Hündin 
es glücklicherweise nur sehr selten zu 
Komplikationen kommt, vorausgesetzt 
es wird postoperativ darauf geachtet, 
dass das Tier nicht an der Wunde leckt 
und sich einige Tage schont.

Eine weitere Nebenwirkung der Kast-
ration kann die Inkontinenz sein. Diese 
tritt bei großwüchsigen Hunderassen 
und insbesonderen Boxern häufiger 
auf als bei kleinen. Dies hat zur Folge, 
dass die Hündin vorwiegend im Schlaf 
Urin unkontrolliert verliert, die Menge 
variiert von Hündin zu Hündin stark. 
Meist tritt die Inkontinez erst bei älte-
ren Tieren auf und kann meist mit einer 
-lebenslangen- Tabletteneingabe be-
herrscht werden. Man geht davon aus, 
dass etwa jede 10. großwüchsige, kast-
rierte Hündin betroffen ist. Allerdings 
weisen auch unkastrierte Hündinnen im 
Alter ab und zu diese Blasenschwäche 
auf, aber der Anteil an kastrierten Hün-
dinnen ist größer.

2. Bei einer Hündin, die schon läufig war, 
werden üblicherweise Eierstöcke und 
Gebärmutter entfernt, um das Risiko ei-
ner späteren Gebärmutterveränderung 
wie Vereiterung oder Tumorbildung zu 
verhindern.

3. Der optimale Zeitpunkt ist zwischen 2 
Läufigkeiten, zumindest aber sollte die 
Läufigkeit ganz abgeklungen sein, da 
sonst durch den erhöhten Östrogenspie-
gel die Blutungsneigung erhöht ist.

Ihre

Dr. Vegani

Fragen an die Tierärztin?

Sorgen Sie sich um Ihr Haustier? Allge-
meine Fragen zu Verhalten, Pflege und 
Ernährung beantwortet unsere Tierärz-
tin Dr. Vegani unter der E-Mail-Adresse

tierarztfragen@nussbaummedien.de

Ausgewählte Fragen und Antworten 
finden Sie regelmäßig in den Amts- und 
privaten Mitteilungsblättern von Nuss-
baum Medien Weil der Stadt, Rottweil 
und Uhingen unter der Rubrik „Aus dem 
Verlag”.

Bitte beachten Sie, dass keine Auskünf-
te zu akuten Erkrankungen Ihres Tieres 
möglich sind.

In diesem Fall wenden Sie sich bitte an 
einen Tierarzt in Ihrer Nähe.




